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2 Pfarrei St. Klara

Pfarrkirche Herz Jesu
Am Brunowplatz, 13507 Berlin 

Pfarrer
Pfarrer Matthias Brühe
matthias.bruehe@web.de
Tel. 944 177 90 | mobil 0178 889 4222

Zentralbüro 
Brunowstr. 37, 13507 Berlin
Tel. 433 84 00 | Fax 434 08 241
pfarrei@st-klara-berlin.de
www.st-klara-berlin.de

Bankverbindung
IBAN: DE85 3706 0193 6000 1490 29

Verwaltungsleitung
Birgit Lehmann
birgit.lehmann@erzbistumberlin.de
mobil 0162 107 5841

Verwaltungsfachkraft
Ulrike Buschow
verwaltung@st-klara-berlin.de

Pfarrsekretärinnen
Irene Wrobel
Peggy Goede

Sprecherteam Pfarreirat
Pfarrer Matthias Brühe (Kontakt s. o.)
Thomas Hanisch mobil 0178 629 9365
Tanja Angenendt mobil 0171 264 7191

Stellv. Kirchenvorstandsvorsitzender
Andreas Hofert
andreas.hofert@t-online.de
Tel. 436 711 44

Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrei St. Klara – Reinickendorf-Süd
Pfarreikirchenmusikerin
NN

Gemeindekirchenmusiker
Matthias Golla
mobil 0175 159 8419
info@matthiasgolla.de

Präventionsbeauftragter von 
sexualisierter Gewalt
Diakon Rui Wigand
rui.wigand@erzbistumberlin.de
mobil 0151 25 831 833

Caritas-Sozialstation
Brunowstr. 36, 13507 Berlin 
Tel. 430 98 30

JVA-Seelsorge
Pastoralreferent Alexander Obst
Tel. 901 472 970

Caritas-Sozialstation
Residenzstr. 90 (Wedding)
Tel. 666 33 12 92/ 94

Ökumenische Seelsorge im 
Vivantes-Humboldt-Klinikum mit
Christophorus-Kapelle 
Am Nordgraben 2, 13509 Berlin

Katholische Seelsorgerin
Luzia Hömberg, Tel. 130 12-13 63
luzia.hoemberg@erzbistumberlin.de
Evangelische Seelsorgerin
Pfarrerin Gabriele Smend, Tel. 130 12-13 61
Gabriele.smend@posteo.de
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Kirche und Gemeindebüro
General-Woyna-Str. 55, 13403 Berlin
Tel. 209 788 80 | Fax 209 788 82
strita@st-klara-berlin.de
Sekretärinnen:
Peggy Goede (hauptamtlich)
Gisela Mayer (ehrenamtlich)
Öffnungszeiten 
Mittwoch	 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 	 10.00 - 12.00 Uhr

Kindertagesstätte St. Rita
General-Woyna-Str. 54, 13403 Berlin
Leitung: Brigitte Puchert, Tel. 25 93 65-140 
st.rita@hedikitas.de

 Gemeinde St. Rita

 Gemeinde Herz Jesu - St. Joseph

Pfarrkirche Herz Jesu
Am Brunowplatz, 13507 Berlin 

Kirche St. Joseph
Bonifaziusstraße 16/18, 13509 Berlin

Pfarrbüro Herz Jesu
Brunowstr. 37, 13507 Berlin
Tel. 433 84 00 | Fax 434 08 241
herzjesu@st-klara-berlin.de
Sekretärin: Irene Wrobel
Öffnungszeiten 
Dienstag	 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 17.30 Uhr

Kindertagesstätte St. Joseph
Liebfrauenweg 13, 13509 Berlin 
Leitung: Nadine Usbeck
Tel. 25 93 65-120
st.joseph-reinickendorf@hedikitas.de

 Gemeinde St. Marien Maternitas

Kirche und Gemeindebüro 
Schulzendorfer Straße 74-78, 13503 Berlin 
Tel. 431 14 46 
Sekretärinnen: ehrenamtlich wechselnd
Öffnungszeiten
Sonntag   	 12.15 - 12.45 Uhr

 Gemeinde St. Bernhard - Allerheiligen

Kirche St. Bernhard
Bernhard-Lichtenberg-Gedächtniskirche
Bernauer Str. 66, 13507 Berlin

Kirche Allerheiligen
Räuschstraße 18-20, 13509 Berlin

Gemeindebüro St. Bernhard
Sterkrader Str. 43, 13507 Berlin
Tel. 432 80 22 | Fax 435 548 88
stbernhard-allerheiligen@st-klara-berlin.de
Sekretärin: Irene Wrobel
Öffnungszeiten
Dienstag   	 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  	 09.00 - 11.00 Uhr

Kindertagesstätte St. Bernhard
Bernauer Str. 66, 13507 Berlin
Leitung: Ulrike Cornelsen
Tel. 25 93 65-105
st.bernhard@hedikitas.de

 Gemeinde St. Marien

Kirche und Gemeindebüro
Klemkestr. 5, 13409 Berlin
Tel. 495 90 43 | Fax 495 30 64
stmarien@st-klara-berlin.de
Sekretärin: Peggy Goede
Öffnungszeiten 
Dienstag 	 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag	 14.00 - 16.00 Uhr

Kindertagesstätte St. Marien
Klemkestr. 3, 13409 Berlin
Leitung: Sahanim Hohn
Tel. 25 93 65-130 
st.marien-reinickendorf@hedikitas.de
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Willkommen!
„Schön, dass Sie diesen Leitartikel lesen. 
liebe Gemeindemitglieder, liebe Gäste“, 
so könnte ich meine Freude ausdrücken, 
dass Sie sich Zeit nehmen, meinen Gedan-
kengängen zu folgen. Ich schreibe diesen 
Artikel ja, damit Sie ihn lesen.
Ähnliches gilt für unsere Veranstaltungen: 
Unsere Gottesdienste, unsere Feste, unsere 
Gruppen und Kreise finden statt, damit 
Menschen zusammenkommen, die den 
Glauben an Gott teilen, die fröhlich und 
dankbar sein wollen, die gemeinsame 
Interessen verfolgen. Und wir wollen, dass 
immer wieder Menschen dazukommen. 
Manchmal reicht eine kleine Runde von 
Interessierten, manchmal freuen wir uns 
über viele Gäste, wenn wir zum Beispiel 
zum Patronats- und Siedlerfest in St. 
Joseph Nachbarschaft einladen. Etwa 300 
Menschen tummelten sich am 1. Mai auf 
dem Gelände in der Bonifaziusstraße. Am 
14. Juli folgten viele unserer Einladung 
zum Pfarreifest in St. Rita. Zu unserer gro-
ßen Freude konnten wir auch Gäste aus der 
evangelischen Kirche und sogar aus einer 
muslimischen Gemeinde begrüßen.

Die deutsche Grußformel „Willkommen“ 
scheint mir ein sehr starker Ausdruck 
zu sein: Ich will, dass du kommst! Sieht 
man in andere Sprachen, so sagt man im 
Französischen „bienvenue“, wörtlich heißt 
das:„gutes Kommen“ oder „gute Ankunft“. 
Das kann ich auch jemandem wünschen, 
dessen Dabeisein mir eigentlich egal ist. 
Auf Polnisch sagt man „witamy“, wörtlich 
heißt das: „Wir begrüßen“, aber begrüßen 
muss ich manchmal auch jemanden, 
dessen Anwesenheit mir vielleicht sogar 
unangenehm ist. Mit diesen Beispielen 
möchte ich den jeweiligen Sprachen nicht 

absprechen, dass ihr Gruß dort nicht auch 
von Herzen kommt, aber im Deutschen ist 
es für mich noch eindeutiger: 
Willkommen – Ich will, dass du kommst!

Wir wollen vermutlich alle, dass unsere 
Kirchen und Veranstaltungen wieder voller 
werden. Lassen wir das Gäste und Neuzu-
gezogene spüren? So wie ich selber zum 
Beispiel nach Gottesdiensten versuche, auf 
andere zuzugehen, freue ich mich natürlich 
auch, wenn die Gemeinde aufeinander 
zugeht. Besonders im Gottesdienst würde 
ich mich freuen, wenn sich die Mitfeiern-
den in die vorderen Bänke setzen würden. 
„Willkommen - Ich wünsche mir sehr, dass 
ihr nach vorne kommt!“, könnte ich sagen. 
Wenn jemand wegen der besseren Akustik 
in einem bestimmten Bereich sitzen 
möchte, ist das natürlich verständlich. 
Nicht nur ich, auch alle anderen Priester 
freuen sich darüber, wenn die Gemeinde 
weiter nach vorne kommt, um mitzufeiern. 

Ein weiteres Thema ist der Umgang mit 
Neuzugezogenen. In E-Mails werde ich 
gelegentlich gefragt, woran sie sich 
beteiligen können. Manchmal gelingt es 
ihnen auch allein, Kontakte zu knüpfen, 
manchmal finden sie kein für sie passen-
des „Angebot“. Unsererseits überlegen 
wir in den Gemeinderäten immer wieder, 
wie wir mit Begrüßungsbriefen Neuzuge-
zogene willkommen heißen können. Ich 
bin dankbar, dass wir einmal im Jahr zu 
Weihnachten an alle Gemeindemitglieder 
einen Weihnachtsgruß schicken, durch den 
sie erfahren, dass sie alle dazugehören und 
nicht vergessen sind. 
„Willkommen – Ich will, dass du kommst!“ 
Das sagt auch Gott zu uns. Wenn Men-
schen zu uns kommen, sollen sie spüren, 
dass sie hier mit Gott in Kontakt kommen 
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können. Deswegen bin ich froh, dass wir 
neben St. Joseph und der St. Rita-Kapelle 
insbesondere die Herz Jesu-Kirche tags-
über offen halten und so auch Menschen 
willkommen heißen können, die nicht 
unbedingt am Gemeindeleben teilnehmen 
wollen, die aber einen Ort suchen, wo 

sie Gottes Gegenwart besonders spüren 
können. 
Ich danke allen, die auf andere zugehen, 
andere willkommen heißen und ihnen 
unsere Kirchen öffnen, um ihnen die 
Gemeinschaft mit uns und mit Gott zu 
ermöglichen!       Ihr Pfarrer Matthias Brühe

Weihnachtsgruß
Lassen Sie uns gemeinsam das Jesuskind 
herzlich willkommen heißen. Auf diese 
Begrüßung müssen wir uns natürlich vor-
bereiten. Das tun wir in jedem Jahr in der 
Kirche, wenn an den vier Adventssonnta-
gen nacheinander die Kerzen angezündet 
werden. Diesen Brauch pflegen viele auch 
Zuhause. Die Wohnung wird vorweih-
nachtlich geschmückt. Doch gehört nicht 
noch mehr an Vorbereitung dazu? Unsere 
innere Haltung muss auf die Ankunft des 
Herrn ausgerichtet sein. Es ist nicht einfach, 
sich neben den äußeren Einflüssen und 

Nachruf Klaus Rößner
Bischöfe tragen ihn, Priester heutzutage 
eher selten. Adolph Kolping trug ihn, den 
sogenannten „Pileolus“, das „Scheitel-
käppchen“, das früher die Tonsur eines 
Geistlichen bedeckte. Und Klaus Rößner 
trug ihn. Von 1989/91 bis 2009 war er 
Diözesanpräses des Berliner Kolpingwerks. 
Am 11.3.1989 hatte man ihn als Nachfolger 
von Pfarrer Peter-Rembert Kloss zunächst 
für West-Berlin gewählt, 1991 übernahm 
er das Präses-Amt für die gesamte Diözese 
und wurde eingebunden in die Organisa-
tion der Fahrt zur Seligsprechung Adolph 
Kolpings 1991 und zehn Jahre später für 
die Fahrt zur Jubiläumsfeier. Ein weite-

res Merkmal war seine Stimmgewalt. 
„Der braucht kein Mikrofon“, stellte unser 
derzeitiger Kolping-Vorsitzender Adalbert 
Jurasch einmal fest. Das Kolpingwerk 
ging aus dem Gesellen-Verein hervor. 
Klaus Rößner hatte tatsächlich auch selbst 
ein Handwerk gelernt. Geboren 1937 in 
Berlin-Kreuzberg gehörte er mit Eltern und 
Bruder zu St. Bonifatius, besuchte das Cani-
sius-Kolleg, brach dann das Gymnasium 
zunächst ab und wurde Schriftsetzer, was 
ihm zugutekommen sollte, als er später 
die Mitglieder-Zeitschrift „KiEB“ (Kolping 
im Erzbistum Berlin) redigierte. Dann holte 
er das Abitur an einer Abendschule nach 
und studierte Theologie in Paderborn und 
Innsbruck, sodass er am 22.12.1963 wäh-

vielleicht auch den eigenen Ansprüchen 
Momente der Ruhe zu gönnen. Doch um 
die Vorfreude auf das Fest der Geburt des 
Herrn im Innern zu spüren und wahrneh-
men zu können, sollten wir uns Auszeiten 
erlauben. Dann können wir frohen Herzens 
das Jesuskind willkommen heißen und 
Weihnachten feiern.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und 
uns eine Adventszeit mit vielen besinn-
lichen Momenten, ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2025.

Das Redaktionsteam
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rend der ersten Phase des II. Vaticanums 
zum Priester geweiht werden konnte. Als 
Student hatte er sich den katholischen 
Studentenverbindungen Guestfalo-Silesia 
(Paderborn) sowie Austria (Innsbruck) 
angeschlossen und war in Berlin häufig 
beim sogenannten Altherren-Zirkel dabei.

Seine erste Stelle als Kaplan hatte er in 
St. Christophorus/Neukölln inne. Dort 
wurde er zum ersten Mal Präses einer 
Kolpingfamilie. Anschließend war er in 
St. Marien/Spandau tätig, wo er Kolping-
Mitglied und sein Bruder 1967 Küster 
wurde, und letztlich in Herz Jesu/Char-
lottenburg. 1975 wurde er Pfarrer für 
St. Joseph/Tegel, bereits mit der Option, 
auch Herz Jesu/Tegel zu übernehmen, 
was dann 1977 geschah. Er förderte die 
Kolping-Arbeit in beiden Gemeinden, 
sorgte aber auch sonst für ein lebendiges 
Gemeindeleben. In Herz Jesu ließ er den 
Taufstein in den Altarraum versetzen, in  
St. Joseph ein neues Kreuz über dem 
Altar anbringen. Als das Petruswerk das 
Grundstück Brunowstr. 36 übernahm und 
unter anderem nebenan 1982 die Caritas-
Sozialstation einrichtete, wurde ein Fenster 
seiner damaligen Pfarrwohnung zuge-
mauert. Aber er sorgte auch für zusätzliche 
Gemeinderäume im Souterrain. Gerade 
in St. Joseph war er mit vielen Familien 
freundschaftlich verbunden und wurde 
zum „Freund und Wegbegleiter“. Er war 
einem italienischen Rotwein nicht abge-
neigt, pflegte das Bergwandern mit seinem 
Bruder und anderen und hatte über das 
Internationale Kolpingwerk auch Kontakte 
nach Ruanda und Papua-Neuguinea. Er 
kannte sein Temperament, wusste sich 
aber auch immer wieder zu entschuldi-
gen. Von 1999 bis 2004 übernahm er auf 
Wunsch des Erzbischofs seine Heimatpfar-

rei St. Bonifatius und zog schließlich als 
Ruheständler 2009 nach Neu-Tegel, von 
wo aus er immer wieder fleißig mithalf, 
auch schon mal als Pfarradministrator. Sein 
Goldenes Priesterjubiläum beging er in 
Allerheiligen. Er hatte mitbekommen, dass 
der damalige Pfarrer von Hennigsdorf sich 
dem Kolpingwerk gegenüber aufgeschlos-
sen zeigte, und schließlich konnte er ihn, 
den Autor dieser Zeilen, davon überzeu-
gen, 2009 als sein Nachfolger als Kolping-
Präses zur Verfügung zu stehen. „Ich unter-
stütze dich dann auch!“, war sein Angebot, 
das er immer wieder wahr machte. Seine 
Gesundheit ließ nach. Ende Dezember 
2023 konnte er in St. Joseph noch sei-
nen 60. Weihetag begehen. Seine Nichte 
Daniela und ihr Mann kümmerten sich um 
ihn, aber schließlich musste er die Pflege 
im Franz-Jordan-Stift in Anspruch nehmen, 
wo er noch die Krankensalbung empfing 
und am Sonntag, den 1.9.2024 den Weg in 
die Ewigkeit antrat. Die Hl. Messe zu seiner 
Beerdigung hielt Domkapitular Stefan 
Dybowski in Vertretung der Bischöfe. Seine 
letzte Ruhestätte fand er im Kolping-Grab 
auf dem St. Hedwig-Friedhof.

Pfarrer Matthias Brühe
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Gemeindewallfahrt nach Assisi 
vom 18. bis 26. Oktober 2025

an die Wirkungsstätte der Hl. Klara und des Hl. Franziskus.

Die letzte Sitzung des Pfarreirats fand, wie 
es vom Erzbistum einmal pro Jahr vorge-
geben ist, am 11.09.2024 gemeinsam mit 
dem Kirchenvorstand statt. Ein wichtiger 
Tagesordnungspunkt war die anstehende 
Visitation unseres Erzbischofs. Außerdem 
wurde der Umsetzungsstand des Maß- 
nahmenplans zum Pastoralkonzept beur-
teilt. Die Mehrheit der Mitglieder beider
Gremien sprach sich dafür aus, sowohl am 

Pfarreifest als auch am Patronatsfest von 
St. Klara neben dem Festgottesdienst keine 
Gottesdienste zeitgleich in den anderen 
Gemeinden anzubieten. Der Pfarreirat 
sprach sich einstimmig dafür aus.  Falls Sie 
weitere Details wissen wollen, sehen Sie 
sich bitte das Protokoll der gemeinsamen 
Sitzung in den Aushängen oder auf der 
Internetseite von St. Klara an.           

Tanja Angenendt

Bericht aus dem Pfarreirat

An- und Abreise erfolgen mit einem Bus 
jeweils mit einer Zwischenübernachtung.
Der Fahrpreis ist abhängig von der Zahl der 
Mitfahrenden und wird im Doppelzimmer 
voraussichtlich zwischen 1.440,00 € und 
1.720,00 € (Einzelzimmerzuschlag 209,00 €) 
liegen. Im Fahrpreis enthalten sind An- und 
Abreise, Übernachtung mit Halbpension 
sowie wesentliche Programmelemente. 

Wir benötigen mindestens 21 Teilnehmende! Interessierte melden sich bitte bei mir. 
Bernhard.Weber@ru.schulerzbistum.de Gerne beantworte ich auch Ihre Fragen. 
In Erwartung einer erlebnisreichen spirituellen Reise. 	            Bernhard Weber

Herzliche Einladung an alle Liebenden
zur Segnungsfeier am Valentinstag

Freitag, 14. Februar, 18.00 Uhr
in der Kirche Allerheiligen
Räuschstraße 18-20, 13509 Berlin
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Seit Bestehen des Humboldt-Klinikums 
feierte dort die katholische Pfarrgemeinde, 
damals die Pfarrei Allerheiligen, eine 
ihrer Sonntagsmessen, zuerst am frühen 
Sonntagmorgen, in späteren Jahren dann 
als Vorabendmesse am Samstagabend. 
Das war ein wunderbares Zeichen der 
Verbundenheit mit den Patienten und 
Angehörigen. Die Corona-Zeit mit ihren 
Isolationspflichten machte dann eine 
lange Unterbrechung notwendig. Unsere 
Pfarrei St. Klara hat diese Verbunden-
heit nicht aufgegeben. Die Seelsorge 
und die gottesdienstlichen Angebote 
im Humboldt-Klinikum sind eine der im 
Pastoralkonzept benannten Aufgaben. 
Im März dieses Jahres wurde die Tradition 
der Samstagsabend-Gottesdienste in der 
Christophorus-Kapelle wieder aufgenom-

men: als Wort-Gottes-Feiern mit Kommuni-
onausteilung und am letzten Samstag im 
Monat auch als Hl. Messe. Das Engagement 
der Gottesdienstbeauftragten, Küster und 
Küsterinnen, Kirchenmusiker und Priester 
war groß. Als Klinikseelsorgerin bin ich 
davon sehr beeindruckt und möchte mich 
dafür noch einmal sehr herzlich bedanken. 
Die Teilnahme von Patienten, Angehöri-
gen und Gemeindemitgliedern war leider 
gering. 
So konnten in den letzten Monaten spiri-
tuell dichte und persönliche Gottesdienste 
in der Erfahrung des Jesus-Wortes: „Wo 
zwei oder drei in meinem Namen versam-
melt sind, da bin ich mitten unter ihnen.“ 
(Mt 18,20), von den Teilnehmenden erlebt 
werden. In die Zukunft gesehen, muss aber 
festgestellt werden, dass dieses Gottes-
dienstangebot angesichts der begrenzten 
persönlichen Ressourcen von Haupt- und 
Ehrenamtlichen unserer Pfarrei nicht fort-
geführt werden kann.

Für die Patienten und Angehörigen bleiben 
regelmäßige gottesdienstliche und spiritu-
elle Angebote in der Christophorus-Kapelle 
bestehen, die wir Klinikseelsorgerinnen 
anbieten:  An jedem Dienstagnachmittag 
gibt es um 16.30 Uhr eine Kerzenandacht 
mit Schriftlesung, der Gelegenheit zu 
persönlichen Fürbitten und Segen. Die 
evangelische Seelsorgerin lädt am Don-
nerstagnachmittag um 15.00 Uhr zu einem 
Singen für Leib und Seele und am Freitag 
um 15.00 Uhr zur Musikmeditation ein. 
Zu den kirchlichen Feiertagen werden von 
uns in ökumenischer Absprache besondere 
Gottesdienste und Andachten angeboten. 
Krankenkommunion, Beichte und Kranken-
salbung kann jederzeit persönlich mit den 

Seelsorge und Gottesdienste im Humboldt - Klinikum
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Seelsorgenden und Priestern der Pfarrei 
vereinbart werden. Als Raum für Stille und 
Gebet steht die Christophorus-Kapelle 
allen Patienten, Mitarbeitenden und Besu-
chern des Krankenhauses täglich offen. Zu 
allem auch an Sie alle herzliche Einladung! 

Mich bewegt weiterhin die Frage, wie 
die Verbundenheit unserer Pfarrei mit 
dem Krankenhaus als Ort kirchlichen 
Lebens Ausdruck finden kann. Es geht am 
besonderen Ort der Klinik darum, got-
tesdienstliche Formen zu finden, die in 
einfacher und verständlicher Weise den 
sehr verschiedenen Teilnehmenden Zeit 
und Raum für Gebet, die Begegnung mit 
einem Wort der Heiligen Schrift und einer 
tröstlichen Begegnung schenken können. 
Eine Möglichkeit, die wir wieder aufle-
ben lassen werden, ist zum Beispiel das 
Singen der Gemeindechöre im Advent auf 
Stationen der Klinik und der Besuch der 
Sternsinger zum Jahresbeginn. Vielleicht 
ist es auch möglich, zu besonderen Zeiten 
wie im Advent, zu Ostern, Pfingsten oder 
zum Welttag der Kranken besondere 
Gottesdienste mit einzelnen Gruppen 
der Pfarrei in der Christophorus-Kapelle 
anzubieten und dabei auch verschiedene 
Gottesdienstformen „auszuprobieren“? 
Wären eventuell eine besonders gestaltete 

Vesper, ein Morgen- oder Abendsegen, ein 
Pfingst-Singen oder ein Gedenken an die 
Verstorbenen des Jahres möglich?

Ich würde mich freuen, daran mitzudenken 
und mitzuwirken, und wenn sich dafür in 
der Pfarrei weitere Engagierte finden wür-
den. Ich werde diese Ideen und Anfragen 
auch in den Gremien unserer Pfarrei, im 
Pfarreirat und im Liturgie-Ausschuss vor-
stellen. Auch wenn die Gottesdienste und 
Andachten in der Christophorus-Kapelle 
nicht mit großen Teilnahmezahlen aufwar-
ten können, so weiß ich doch aus vielen 
Begegnungen mit Patienten und Angehö-
rigen, wie wichtig es zum einen für viele ist, 
dass es in der Klinik einen Ort des Gebets 
gibt und zum anderen wie tröstlich die 
Zusicherung aufgenommen wird, dass dort 
für die Anliegen der Kranken gebetet wird.
Ich bitte alle Mitwirkenden in unserer 
Pfarrei daher weiter um ihre Unterstützung 
und um ihr Gebet. Bitte nehmen Sie auch 
mit mir Kontakt auf, wenn Sie selbst oder 
einer Ihrer Angehörigen im Humboldt-
Klinikum einen Besuch und Seelsorge 
wünscht.  

Luzia Hömberg, Krankenhausseelsorgerin 
im Vivantes Humboldt-Klinikum

St. Hedwigs-Kathedrale 
Wenn Sie diese Ausgabe in den Händen 
halten, hat unsere St. Hedwigs-Kathedrale 
bereits ihre Pforten in neuem Glanz wieder 
geöffnet. Vielleicht hatten einige von 
Ihnen das Glück, bei der Wiedereröffnung 
persönlich dabei zu sein. Für alle, die noch 
nicht in St. Hedwig waren, bietet das Erz-

bistum eine Reihe von Sonderveran-  
taltungen in den ersten Monaten des 
neuen Jahres an. Das genaue Programm 
können Sie sich ansehen unter:  
www.sankt-hedwig-mitte.berlin.

Tanja Angenendt
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„Hedwigs Spuren im Schnee“ 
Ein Bilderbuch über die Heilige Hedwig

Zum 850. Geburtstag der Hl. Hedwig von 
Schlesien und rechtzeitig zur Wiederer-
öffnung der nach ihr benannten Berliner 
St. Hedwigs-Kathedrale erscheint im Verlag 
Butzon & Bercker das Bilderbuch „Hedwigs 
Spuren im Schnee – Eine Geschichte von 
Wärme und Freundschaft“. Autorin Anna 
Maria Praßler und Illustratorin Ulrike Baier 
erzählen die Geschichte der Hedwig in 
jungen Jahren, die „in ein anderes Land 

ziehen muss“. Sie fühlt sich nicht wohl 
in der Fremde, aber sie geht beherzt auf 
andere Menschen zu, lernt die fremde 
Sprache und findet eine Freundin. Auf die 
Not, die ihr begegnet, reagiert sie enga-
giert, hilfsbereit und vor allem zugewandt.  
Ein Nachwort erläutert mit weiterführen-
den Informationen für Kinder und Erwach-
sene die historischen Hintergründe und 
Zusammenhänge. Das Buch richtet sich an 
Kinder ab fünf Jahren.

Stefan Förner, Pressesprecher
Pressemeldung des Erzbistum Berlin 

Das Heilige Jahr 2025 in Rom wird unter 
dem Leitwort „Pilger der Hoffnung“ stehen 
und greift damit ein zentrales Thema von 
Papst Franziskus auf. Es ist ein sogenanntes 
ordentliches Heiliges Jahr, das alle 25 Jahre 
stattfindet. Für das Heilige Jahr 2025 hat 
Papst Franziskus festgelegt, dass es mit der 
Öffnung der Heiligen Pforte in der Heiligen 
Nacht im Petersdom am 24. Dezember 
2024 beginnt. Die Idee der Heiligen Jahre 
geht auf Papst Bonifaz VIII. zurück, der für 
das Jahr 1300 ein besonderes, zunächst nur 
für die Römer gedachtes Pilgerjahr ausrief. 
In der Einberufungsbulle, die den Beginn 
auf den 22. Februar 1300 datiert, sind 

Heiliges Jahr 2025
allerdings noch nicht die Begriffe „Heiliges 
Jahr“ bzw. „Jubeljahr“ verwendet worden. 
Der Rhythmus der Heiligen Jahre war von 
Beginn an Schwankungen unterworfen. 
Bonifaz VIII. legte ihn auf alle 100 Jahre 
fest, schon bald folgten Änderungen auf 
einen Abstand von 50 und 33 Jahren. Papst 
Paul II. legte 1470 endgültig den Rhythmus 
auf 25 Jahre fest. Grundlegende Elemente 
der Heiligen Jahre sind die Wallfahrt nach 
Rom und das Durchschreiten der Heiligen 
Pforten in den vier Patriarchalbasiliken 
(Petersdom, Santa Maria Maggiore, Sankt 
Paul vor den Mauern und Lateran).

Deutsche Bischofskonferenz
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Ein neues Seelsorge-Angebot auf den 
katholischen Friedhöfen 

Der Weg zum Friedhof und zum Grab eines 
lieben Menschen bleibt ein schwerer, nicht 
nur am Tag der Beerdigung, sondern auch 
an den vielen Tagen, die sich anschließen, 
wenn beim Besuch des Grabes, beim 
Kümmern um Erhalt und Bepflanzung 
der Grabstätte die liebevolle Erinnerung 
wachgehalten, aber auch die Trauer 
schmerzhaft spürbar bleibt. Ein neues Seel-
sorgeangebot unseres Erzbistums möchte 
hier künftig vor Ort den Trauernden auf 
unseren katholischen Friedhöfen beiste-
hen. Einmal in der Woche sind die Friedhof-
besuchenden eingeladen, bei einer Tasse 
Kaffee erzählen zu können, was sie bewegt, 
vielleicht auch miteinander ins Gespräch 
zu kommen oder einfach zumindest für 
einen Moment nicht ganz allein mit ihrer 
Trauer zu sein.

Bildnachweise
S. 1 + 27 Grafik J. Schmidt; Foto Loni Stoegbauer, Pfarrbriefservice ; S. 7 B. Teichmann; S. 8 Oben B. Weber; Mitte 
Pfarrbriefservice; S. 9 T. Angenendt; S. 11 David Hasselforder, Pfarrbriefservice.de; S. 13 J. Wittig; S. 14 Pfarrbrief-
service; S. 15 Pfarrbriefservice; S. 16 Symbole, Pfarrbriefservice; S. 18 Oben G. Mayer; Mitte Berliner Lehrerchor, 
unten; K.v.Poblotzki; S. 19 Oben C. Segieth, unten Harmonisches Holz; S. 20 Rathmann; S. 21 www. RKW.de; 
S. 22 J. Schmidt; S. 24,26  J. Wittig; S. 25 www.sternsinger.de; S. 28 Pfarrbriefservice.de; S. 30 Sven Kreßin; S. 31,32, 
38 T. Angenendt; S. 34 Log der Redaktion bekannt; S. 35 Grafik S. Klein; N. Feitner; S. 36 E. Buhse; S. 37 A. Korge-
Rothe; S. 40 L. Kahl; S. 41 Mitte K. Görlitz; unten C. Segith; S. 43 A. Kelm; S. 44 T. Angenendt; S. 46,47, 50 Grafiken 
J. Schmidt; S. 48 oben J. Schmidt, unten B. Teichmann; S. 49 J. Schmidt; S.  50 S. Obst; S. 51, 52 G. Peter; S. 54 
E. Toth; S. 55 M. Rathmann; S. 56, 57 E. Toth; S. 58 G. Mayer; S. 59 www.skm-berlin.de; S. 61 W. Gunkel; 
S. 62 B. Puchert; S. 63 G. Mayer; S. 64 P. Thomas; S. 65 P. Thomas; S. 67 oben W. Gunkel, unten G. Mayer; S. 68 Sylvio 
Krueger, Pfarrbriefservice; S. 70 T. Angenendt; S. 71 Privat;

Friedhofs(p)lauschen heißt dieses 
Angebot. Auf dem St. Sebastian-Friedhof, 
Humboldtstr. 68 in Reinickendorf werde 
ich im Dezember damit beginnen. Sie 
finden mich mit offenem, seelsorglichem 
Ohr nebst Kaffee, Kissen und Wolldecken 
jeden Donnerstag von 13.00 bis 16.00 Uhr 
im Eingangsbereich des Friedhofs vor oder 
in der Wartehalle. Kommen Sie also gern 
einmal vorbei, wenn Sie auf dem St. Sebas-
tian-Friedhof oder dem benachbarten 
St. Hedwig-Friedhof sind.

Vielleicht haben auch Sie Interesse und 
Lust, dieses Projekt ehrenamtlich durch 
Ihr Mitwirken zu unterstützen, nicht nur 
zum Kaffeekochen, sondern auch zum 
Zuhören? Dann melden Sie sich bitte bei 
mir. Besuche und Unterstützung sind sehr 
willkommen.

Luzia Hömberg 
Seelsorgerin und Trauerbegleiterin

luzia.hoemberg@erzbistumberlin.de
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Nun ist es so weit: Seit August ist die Pfarrei 
St. Klara Reinickendorf-Süd nun auch auf 
Instagram und Facebook präsent. Unser Ziel ist 
es, Interessierten auch digital Einblicke in unser 
Gemeindeleben zu geben. Seitdem wir online 
sind, wurden unsere Beiträge bereits über 
30.000 Mal angesehen. Auf unseren Kanälen 
bieten wir jede Woche spannende Inhalte an: 
Montags teilen wir unseren Tipp der Woche, 
dienstags berichten wir über unsere Kinder- 
und Jugendarbeit, donnerstags entführen wir 
Sie mit dem "Throwback Thursday" in vergan-
gene Zeiten, freitags informieren wir Sie über 
die Gottesdienste am Wochenende und sams-
tags veröffentlichen wir die Vermeldungen. Am 
Mittwoch und Sonntag gibt es verschiedene 
Inhalte, je nach aktuellem Anlass oder Bedarf.

Wir laden Sie herzlich ein, uns auf Instagram 
und Facebook zu folgen, um keine Neuigkeiten 
zu verpassen. Falls Sie noch keinen Instagram-
Account haben, erstellen Sie einfach einen und 
suchen nach unserem Profil (sankt_klara_reini-
ckendorf_sued). Klicken Sie dann auf "Folgen", 
um Teil unserer wachsenden Online-Gemein-
schaft zu werden! Wenn Sie Anregungen 
haben, für Veranstaltungen in der Pfarrei 
werben oder Fotos bzw. kurze Videos beitragen 
wollen, können Sie sich an uns wenden, indem 
Sie uns bei Instagram eine Nachricht schicken. 
Wenn Sie uns etwas zur Veröffentlichung zur 
Verfügung stellen, beachten Sie bitte die Urhe-
ber- und Persönlichkeitsrechte.

Kilian Daske und Jessica Wittig
(Dieser Artikel wurde mit 
Unterstützung von 
künstlicher 
Intelligenz 
erstellt.)

St. Klara nun auch auf Facebook und Instagram



Wir gratulieren zum Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

Diese Angaben können Sie nur in der Druckausgabe lesen.
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Diese Angaben können Sie nur in der Druckausgabe lesen.
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Diese Angaben können Sie nur in der Druckausgabe lesen.

Pfarrei St. Klara

Es empfingen das Sakrament der Taufe

Es gingen heim in die Ewigkeit

Es spendeten sich das Sakrament der Ehe

Diese Angaben können Sie nur in der Druckausgabe lesen.
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Kirchenchor
montags 19.30 Uhr
im Pfarrsaal von St. Joseph 
Ulrich Wünschel, mobil 0176 641 439 87
ulrichwuenschel@gmail.com

 Gemeinde Herz Jesu - St. Joseph

Halleluja Jubelkreis
montags 20.15 Uhr
Elke Burmann, Tel. 431 79 39

Jedermann-Singen
3. Dienstag/ Monat 19.00 - 21.00 Uhr
Gudula Segieth, Tel. 436 32 91
Martina Engel, Tel. 431 33 64

 Gemeinde St. Marien Maternitas

 Gemeinde St. Bernhard - Allerheiligen

Chor Allerheiligen
dienstags 20.00 Uhr
Matthias Golla 
mobil 0175 159 84 19

Family & Friends / Gospelchor
mittwochs 19.00 Uhr
im Gemeindesaal Allerheiligen
Rita Giannini, Tel. 434 53 21

 Gemeinde St. Marien

Chor und Männerschola von St. Marien
donnerstags 19.45 Uhr Pfarrsaal
Leitung: NN

Kinderchor (Vorschule bis 3. Klasse)
donnerstags 16.00 - 16.30 Uhr im Pfarrsaal
Jugendchor (ab 4. Klasse)
donnerstags 17.00 - 17.45 Uhr im Pfarrsaal
Emilie Guffler

Musikalische Früherziehung
dienstags 15.00 - 15.45 Uhr 
und 16.00 - 16.45 Uhr im Jugendheim 
Stefanie Englisch
mobil 0176 726 560 57

 Gemeinde St. Rita

Gemeindeband Rita(r)dando
Christoph Thomas
mobil 0176 495 222 20
colothomas@aol.com

Frauenchor Blue Ladies 
Proben montags 18.00 Uhr 
Matthias Golla, mobil 0175 1598 419

Choralschola 
Proben nach Absprache
Ansgar Mayer

Kirchenmusikalische Gruppen
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Weihnachtskonzert
Sonntag, 12. Januar 2025, 17.00 Uhr

Chor Herz Jesu
Leitung: Ulrich Wünschel

Kirche Herz Jesu, Brunowplatz
Öffentliche Generalprobe 11.1.2025, 14.00 Uhr

Sonntag, 1. Dezember 2024, 17.00 Uhr
BlueLadies

Leitung: Matthias Golla
Kirche St. Rita, General-Woyna-Straße

Adventskonzert 

„Hört der Engel helle Lieder...“ – ein vorweihnachtliches Konzert
Der Berliner Lehrerchor (BLGV) e.V. musiziert unter der Leitung von Eberhard Krispin.

am 7. Dezember 2024 um 17.00 Uhr
in der katholischen Herz Jesu-Kirche/Tegel

Brunowstraße 37, 13507 Berlin
Musik von Palestrina, Rachmaninov, Saint-Saens, Reger, Sandig, Dubra u. a.

Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.

Orgelkonzert in St- Rita 
am Sonntag, den 16. oder 23. Februar 2025 

mit Matthias Golla
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Im letzten Jahr haben wir unser erstes Ausflugs-
konzert bei euch in eurer Kirche Allerheiligen 
gespielt. Wir, das sind die Musiker des Holzblä-
serensembles Harmonisches Holz aus Weyhe bei 
Bremen. Dieses Konzert hat uns viel Freude berei-
tet und wir haben die eine oder andere Stimme 
gehört, die gesagt hat: „Die sollen noch einmal 
kommen.“ Da lassen wir uns natürlich nicht lange 
bitten. Wir freuen uns nun, Anfang des nächsten 
Jahres wieder ein Konzert bei euch zu spielen, 
und haben vor, das Neue Jahr stimmungsvoll und 
festlich zu beginnen. 
Aus diesem Grund laden wir am Samstag, den 
11. Januar 2025, um 18.00 Uhr zu unserem Neu-
jahrskonzert nach Allerheiligen ein. Zu hören sein 
wird ein abwechslungsreiches Programm von 
Klassik bis Pop, von Choral bis Filmmusik und von 
Polka bis Swing. Freut euch auch auf ein beson-
deres Klangerlebnis von Saxofonen, Klarinetten 
und Flöten und seid gespannt auf abwechslungs-
reiche Arrangements von Hits wie „Music“ von 
John Miles, „Nessun Dorna“ von Giacomo Puccini, 

Einladung zum Singen für Jederfrau/mann
Singen hält die Seele jung! Deshalb wollen wir wieder

jeweils am Dienstag, den

10. Dezember 2024 mit vorweihnachtlichem Programm
 21. Januar 2025 und 18. Februar 2025

von 19.00 bis 21.00 Uhr bekannte Lieder aus der Mundorgel und anderen
 Liederbüchern mit musikalischer Begleitung singen. 

Wer gerne bis zu 3 Liedvorschläge machen möchte, bringe bitte 
 5 bis 10 Kopien mit. Wir treffen uns im Gemeindehaus 
von St. Marien Maternitas und laden alle herzlich ein.

Wir freuen uns auf Sie bzw. euch!
Familie Engel und Gudula Segieth

Festliches Bläserkonzert im Neuen Jahr
Da sind wir wieder!

Filmmusik aus „Fluch der Karibik“, 
„Morgenstimmung“ von Edvard 
Grieg und vieles mehr. Wir würden 
uns freuen, viele Zuhörer bei unse-
rem Ausflugskonzert Nr. 2 begrüßen 
zu können.
Bis dahin wünschen wir euch eine 
gute Zeit und alles Gute.

Euer Harmonisches Holz
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Termine Kinder und Familien der Pfarrei St. Klara
Dezember
So	 01.12.24	 09.30 Uhr	 Familienmesse, St. Marien
		  09.30 Uhr	 Familienmesse mit Kita,
			   anschl.  Gemeindeadvent und 
			   Adventsmarkt der Kita, St. Bernhard
Mo 02.12.24		 15.30 Uhr	 Spielenachmittag 3-5 Jahre, St. Joseph
	  	16.30 Uhr 	 Spielenachmittag 5-8 Jahre, St. Joseph
Sa	 07.12.24	 10.30 Uhr 	 offenen Kindergruppe, Herz Jesu
		  16.30 Uhr	 „Jugend – allein Zuhaus”, St. Rita
So	 08.12.24	 10.00 Uhr	 Familienandacht, anschl. Familien-Café, St. Joseph
		  09.30 Uhr	 Gemeinschaftstag der Erstkommunionkinder, St. Rita
		  11.30 Uhr 	 Familienmesse, St. Rita
		  12.00 Uhr 	 „Der Nikolaus kommt“, Allerheiligen
Do	 12.12.24 	18.00 Uhr 	 Kidsclub, St. Marien
Sa	 14.12.24	 09.30 Uhr 	 Familienbrunch, Herz Jesu	
		  14.00 Uhr 	 RKN, Weihnachtsübernachtung, St. Rita
		  18.00 Uhr	 Jugendclub: Filmabend, St. Marien
So	 15.12.24	 09.30 Uhr	 Hl. Messe mit Kinderkirche im Pfarrsaal, St. Marien
			   anschl. Weihnachtswerkstatt
		  09.30 Uhr	 Familienmesse, Herz Jesu
Mo 16.12.24		 15.30 Uhr	 Spielenachmittag 3-5 Jahre, St. Joseph
	  	16.30 Uhr 	 Spielenachmittag 5-8 Jahre, St. Joseph
Sa	 21.12.24	 18.30 Uhr	 Jugendgottesdienst, anschl. Beisammensein, St. Joseph
So	 22.12.24	 12.30 Uhr	 Ministrantenprobe für die Christmette, St. Rita		
Di	 24.12.24	 15.30 Uhr 	 Heiligabend, Kinderchristmette, St. Bernhard
		  16.00 Uhr	 Krippenspiel, St. Rita
Sa	 28.12.24	 17.00 Uhr	 Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger, St. Marien
Di	 31.12.24	 18.00 Uhr	 Silvester, Jugend-Fete, St. Rita
Januar
Sa	  04.01.25	 16.30 Uhr 	 Hl. Messe mit Sternsingerabschluss, St. Joseph
		  17.00 Uhr	 Familienmesse mit Sternsingerabschluss, St. Marien
So	 05.01.25	 09.30 Uhr 	 Hl. Messe mit Sternsingeraussendung, St. Bernhard
		  11.15 Uhr	 Hl. Messe mit Sternsingeraussendung, St. Marien Maternitas
Do	 09.01.25 	18.00 Uhr 	 Kidsclub, St. Marien
Sa	 11.01.25	 09.30 Uhr 	 Familienbrunch, Herz Jesu
So	 12.01.25	 09.30 Uhr	 Gemeinschaftstag der Erstkommunionkinder, St. Rita
		  11.30 Uhr 	 Familienmesse, St. Rita
		  11.00 Uhr	 Hl. Messe mit Sternsingerabschluss, Allerheiligen
Mo	 13.01.25 	15.30 Uhr 	 Spielenachmittag 3-5 Jahre, St. Joseph
	  	16.30 Uhr 	 Spielenachmittag 5-8 Jahre, St. Joseph

Pfarrei St. Klara | Familie, Kinder und Jugend
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Sa	 18.01.25	 17.00 Uhr	 Ministrantenstunde, St. Rita
		  18.30 Uhr	 Jugendgottesdienst, St. Rita
So	 19.01.25	 09.30 Uhr	 Hl. Messe mit Kinderkirche im Pfarrsaal, St. Marien
		  09.30 Uhr	 Familienmesse, Herz Jesu
Do	 23.01.25 	18.00 Uhr 	 Kidsclub, St. Marien
Sa	 25.01.25 	16.30 Uhr 	 Familienmesse, St. Joseph
		  16.30 Uhr	 „Jugend – allein Zuhaus”, St. Rita
Mo	 27.01.25 	15.30 Uhr 	 Spielenachmittag 3-5 Jahre, St. Joseph
	  	16.30 Uhr 	 Spielenachmittag 5-8 Jahre, St. Joseph
Februar
Sa	 01.02.25	 10.30 Uhr	 offenen Kindergruppe, Herz Jesu	
So	 02.02.25	 09.30 Uhr	 Familienmesse, St. Marien
		  11.15 Uhr	 Familienmesse, St. Marien Maternitas
Sa	 08.02.25	 09.30 Uhr 	 Familienbrunch, Herz Jesu
So	 09.02.25	 09.30 Uhr	 Gemeinschaftstag der Erstkommunionkinder, St. Rita
		  11.30 Uhr	 Familienmesse, St. Rita
Mo	 10.02.25 	15.30 Uhr 	 Spielenachmittag 3-5 Jahre, St. Joseph
	  	16.30 Uhr 	 Spielenachmittag 5-8 Jahre, St. Joseph
Do	 13.02.25 	18.00 Uhr 	 Kidsclub, St. Marien
Sa	 15.02.25	 18.30 Uhr	 Jugendgottesdienst, St. Joseph
So	 16.02.25	 09.30 Uhr	 Familienmesse, Herz Jesu
Sa	 22.02.25	 16.30 Uhr 	 Familienmesse, St. Joseph
		  16.30 Uhr	 „Jugend – kocht”, St. Rita
Mo	 24.02.25 	15.30 Uhr 	 Spielenachmittag 3-5 Jahre, St. Joseph
	  	16.30 Uhr 	 Spielenachmittag 5-8 Jahre, St. Joseph
Do	 27.02.25 	18.00 Uhr 	 Kidsclub, St. Marien

Krippenspiel St. Marien
Du wolltest schon immer einmal bei einem Krippenspiel mitspielen oder es hat dir beim 
letzten Mal soviel Spaß gemacht, dass du auch in diesem Jahr dabei sein möchtest? Wir 
möchten mit dir ein wunderschönes Krippenspiel auf die Beine stellen. Wenn du darauf 
Lust hast, melde dich gern bei uns oder komm zu unserer ersten Probe.
Proben 
Sonntags nach der Hl. Messe am 1.12., 8.12. und 15.12. , 10.30 - 11.30 Uhr 
Generalprobe
Sonntag, 22.12. nach der Hl. Messe 10.30 - 12.00 Uhr
Heiligabend
Dienstag, 24.12., Treffen um 14.30 Uhr, Krippenandacht um 16.00 Uhr
Kontakt: Cornelia Rienass und Tamara Teichmann, krippenspiel.stmarien@web.de
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Am 06.01.2025 ist es wieder soweit. Die 
Sternsinger ziehen wieder von Haus zu Haus. 
Junge Engagierte kommen als Heilige drei 
Könige verkleidet zu Ihnen nach Hause. Sie 
bringen den Segen Gottes und schreiben 
nach altem Brauch an die Tür: 

Christus Mansionem Benedicat – Christus, segne dieses Haus.

St. Marien 
Hausbesuche: Sa 04.01.2025, 11.00 - 15.00 Uhr 
Anmelden: Anmeldungen liegen ab Anfang Dezember in der Kirche aus
Ansprechpartnerin: Claudia Dolling, Tel. 492 54 41 

St. Bernhard-Allerheiligen 
Hausbesuche: Sa 11.01.2025
Anmelden: Listen liegen ab Anfang Dezember in den Kirchen aus
Ansprechpartner:  Damian Sobek, mobil 0173 237 5264

Herz Jesu - St. Joseph und St. Marien Maternitas
Übungstermin
So 15.12.24 nach Familiengottesdienst (09.30 Uhr) in Herz Jesu von 10.30 - 12.30 Uhr, bitte 
über sternsinger.besuchen@gmail.com anmelden.
Sternsingervortrag
Sa 04.01.25, 14.00 - 16.00 Uhr Jesus Christuskirche (Konradshöhe)	
Hausbesuche
Sa 04.01.2025, 10.00 - 16.00 Uhr St. Joseph
So 05.01.2025, 13.00 - 18.00 Uhr Herz Jesu, St. Marien Maternitas und Kondarshöhe
Anmelden: auf ausliegenden Listen ab 3. Advent, bei Ulrike Schäfer, WhatsApp, Mailbox 
01523 4271 553 oder sternsinger.besuchen@gmail.com. Bitte genaue Angaben machen 
mit Datum und Gemeindeteil. Anmeldeschluss 28.12.2024

St. Rita 
Hausbesuche: Sa 04.01.2025 und So 05.01.2025
Anmelden: Listen liegen ab Anfang Dezember in der Kirche aus oder  
	        über Sternsinger_strita@aol.com 
Ansprechpartner: David Vu, Jasmin Choroba und Nicolas Intek
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Ein „herzliches” Türschild

välkommenshalom

Schneide das Herz aus. Klebe es auf ein festes Papier. Um eine Festigkeit zu 
erreichen, kannst du es laminieren. Hänge das Herz an einem Faden auf.

Wenn du die Herzen kleiner kopierst, kannst du sie auch als Tischdekoration 
nutzen. Dir wird bestimmt noch mehr einfallen.
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Neue „Jugend“– Reihe für St. Klara
Heute möchten wir die Bausteine der neu ins Leben gerufenen Jugend-
Reihe vorstellen und gleich ein paar Termine bekanntgeben. Wir freuen 
uns auf viele nette Begegnungen und gemeinsame Nachmittage und 
Abende.

Jugend – reist:
Wir fahren weg, mal weiter weg, mal bleiben wir in der Umgebung von 
Berlin-Brandenburg, und wir bleiben mindestens zwei Nächte weg. Es 
können aber auch bis zu sieben Nächte werden. Zeit mal nur mit Leuten im 
gleichen Alter zu verbringen, ohne Eltern, mit Lagerfeuer, Gitarre, singen, 
spielen, schwimmen gehen, Fahrrad fahren …

Jugend – aktiv unterwegs:
Dieser Baustein bietet sehr viele Möglichkeiten: von der Teilnahme an der 
72h-Aktion des BDKJ, über sportlich aktiv sein, Billard oder Bowling spielen 
gehen, bei den Sternsingern unterstützen, tanzen gehen oder Stadtpilgern 
– eben einfach aktiv sein.

Jugend – kreativ: 
Basteln ist nicht nur etwas für Kleinkinder, auch als Jugendliche/r, sogar 
als Erwachsene/r möchte man vielleicht mal kreativ sein, mit Acryl-Malerei 
Postkarten herstellen, Leinwände bemalen, Perlenschmuck herstellen, 
einen Lebensbaum oder Adventsgestecke basteln. Der Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt.

Folgende Termine stehen schon fest, für die ihr auch bei Instagram auf der 
Seite der Pfarrei (sankt_klara_reinickendorf_sued) immer rechtzeitig 2 bis 
3 Wochen vor der Veranstaltung die Infos und Flyer bekommt:

Jugend – kocht:
Das erklärt sich eigentlich schon von allein. Wir werden zum Jugend-kocht 
immer ein Motto festlegen, Rezepte vorbereiten, einkaufen, gemeinsam 
kochen und natürlich gemeinsam essen. Anschließend ist immer noch 
genug Zeit für einen gemütlichen Abend im Jugendraum.

Wir feiern den Advent am 07.12.24 ab 16.30 Uhr im Jugendraum von St. 
Rita. Kommt vorbei! Wir wollen u. a. lernen, wie man gebrannte Mandeln 
selbst macht.
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Jugend – glaubt:
Manchmal wird es auch thematisch, innehalten, in sich selbst spüren, zu einem 
besonderen Event wie Nightfever gehen, einen eigenen Gottesdienst vorberei-
ten, Taizé Lieder singen, sich ein Worship-Konzert anschauen oder sich mal auf 
die Spuren der Bibel begeben. 

Am 31.12.24 findet um 17.00 Uhr in 
St. Rita die Jahresabschlussmesse statt. 
Anschließend wollen wir sowohl das Ende 
des Jahres, als auch die Vorfreude auf das 
neue Jahr bei Heiß- und Kaltgetränken fei-
ern. Gegen 22.00 Uhr kann dann Feierabend 
sein, damit jeder mit seinen Freunden oder 
der Familie wie geplant ins neue Jahr feiern 
kann. Wenn es nett wird, können wir aber 
auch zusammenbleiben.

Jugend – allein Zuhaus:
Das werden unsere gemütlichen Abende sein, Spielenachmittage, DVDs 
gucken, Pizza machen, Kickern oder auch mal ein Videospiel mit Karaoke.
Manchmal überschneiden sich die Bausteine in einer Veranstaltung auch. 
Ihr werdet es sehen. 
Am 25.01.25 treffen wir uns um 16.30 Uhr in St. Rita zum Raclette 
essen, wollen dann gemeinsam in den Gottesdienst gehen und im 
Anschluss noch DVDs schauen. Bringe gern eine mit!

Jugend – kocht:
Am 22.02.25 dreht sich ab 16.30 Uhr, aber auch nach dem Gottesdienst, 
alles um das Thema Waffeln, denn bei „All you can waffle“ wird es Waffeln 
in allen Variationen geben. Wir werden es uns schmecken lassen.

Anmeldungen nimmt Jessi immer bis einen Tag vor der Veranstaltung ent-
gegen (je früher, desto besser) per WhatsApp/Signal/SMS: 01774126225 
oder per E-Mail: rkn@mail.de

wirich

du
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Wir, sechs Radfahrende und eine Autobe-
gleitung, trafen uns am Donnerstag, den 
03.10.24 in Tegel. Im Auto saßen insge-
samt fünf Personen, zwei Kinder und zwei 
Personen, die mit dabei sein wollten, aber 
kein Fahrrad fahren konnten sowie unser 
Busfahrer. Wir fuhren mit der S-Bahn nach 
Teltow, wo es zunächst einen ersten Impuls 
für die Tagestour gab. Dann starteten 
wir und kamen nach 65 km im Kloster 
Zinna an. Wir hatten dort ein sehr schönes 
Hotel. Abends wurde Gitarre gespielt, wir 
haben gesungen und hatten Spaß bei 

270 km Spaß per Fahrrad an vier Tagen
Gesellschaftsspielen. Diese wunderschöne 
Abendgestaltung wiederholte sich nach 
jeder Etappe. Am Freitag fuhren wir 60 km 
nach Wansdorf. Hier übernachteten wir in 
einer Jugendherberge. Am Samstag waren 
wir 65 km unterwegs und kamen schließ-
lich in einer weiteren Jugendherberge 
am Köthener See an. Am Sonntag ging 
es dann auch schon wieder nach Berlin 
zurück, zunächst rund 80 km bis Nieder-
schöneweide, von dort mit der S-Bahn bis 
zur Bornholmer Straße. Den restlichen Weg 
fuhren wir wieder mit dem Fahrrad bis St. 
Rita, wo unsere längste Tagestour der Reise 
endete. Fazit: Es war eine wunderschöne, 
generationenübergreifende Fahrradtour. 
An unterschiedlichen Orten unterwegs 
haben wir uns immer wieder mit unserem 
„Begleitfahrzeug” getroffen und die Pausen 
miteinander verbracht. Es gab tägliche 
Impulse aus der Heiligen Schrift, aber auch 
weltliche Impulse, die uns über die Tage 
begleiteten.
Die Fahrradfahrer bildeten ein wunderba-
res Team. Es wurde viel Rücksicht aufei-
nander genommen und wir waren stets 
füreinander da. Und besonders unsere 
gemeinsamen Abende waren sehr lustig 
und wir hatten eine tolle Gemeinschaft. Ein 
besonderer Dank gilt Florian und Jessica 
Wittig für die ausgezeichnete Planung und 
Umsetzung der Tour.

Sven Kreßin
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Sprecherteam Gemeinderat
Sebastian Gromig, Roger Olszok,
Pfarrer Matthias Brühe

Präventionsbeauftragte der Gemeinde
Florian Wittig und Regina Will
Kidskoopsued@gmail.com

Gemeinde Herz Jesu - St. Joseph
Kirchen und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Gruppen und Kreise
Ausschuss Geflüchtete & Migration
Dr. Ninh  
Thuha.Ninh@web.de
Ulrich Hermanski

	

Herz Jesu

Lokalausschuss
N.N.

Förderverein „Freunde der kath. 
Kirche Herz Jesu Tegel e.V.“
verein@herz-jesu-tegel.de
www.Herz-Jesu-Tegel.de/Verein
IBAN: DE03 8306 5408 0004 2195 89     

Besuchskreis (Herz Jesu - St. Joseph)
(Termine telefonisch erfragen)
Edith Buhse, Tel. 431 85 25

Christliche Meditation 
jeden 2. Montag  19.00 Uhr 
Monika Matalik, mobil 0177 643 7272
m.matalik@t-online.de

Kolpingfamilie Herz Jesu	
nach Vereinbarung
Manfred Potrykus, Tel. 431 19 89

Kreuzbund
donnerstags  18.00 Uhr

Tegeler Glaubensgespräch 
für jedermann
jeden 1. Dienstag  18.00 Uhr
Edith Buhse, Tel. 431 85 25

Offene Kindergruppe (ab 8 Jahren) 
in Herz Jesu
jeden 1. Samstag  10.30 - 12.00 Uhr
Ulrike Schäfer, mobil 0152 3427 1553 
fami.schaefer@gmail.com

Herz Jesu
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Termine    

St. Joseph

Lokalausschuss	
Andrea Stohr
mobil 0173 233 10 79 
andrea-stohr@gmx.de

Förderkreis St. Joseph/Tegel e.V.	
Florian Heymen, fheymen@web.de
IBAN: DE92 1001 0010 0005 0231 08

Familienandacht in St. Joseph
Fam. Henke und Fam. Gromig / Stohr
familienandacht@gmx.de

Förderverein Kita St. Joseph
IBAN: DE90 8306 5408 0005 3569 97
Anna Korge-Rothe

Glaubenskreis
monatlich nach Absprache 
Marion Baer, mobil 0172 661 1772

Ökumenisches Bibelteilen 
nach tel. Absprache 	
Ragnhild Stock, Tel. 433 02 31

Legio Mariae
samstags 11.00 - 12.30 Uhr
Merelina Hannich, Tel. 434 72 17

Familienbrunch in Herz Jesu
jeden 2. Samstag 10.00 Uhr
Cornelia Munz-Frankiewicz 
familienbrunch@gmx.de, Georgsaal

St. Joseph

November
Sa	 30.11.24	 	 07.00 Uhr	 Frühkirche, anschl. Frühstück, Jo
			  10.00 Uhr	 Laubfegen & mehr – rund um die Herz Jesu-Kirche
Dezember
Di	 03.12.24		 18.00 Uhr	 Tegeler Glaubensgespräch für jedermann  
				   „Herr, schau auf den Glauben deiner Kirche“, He
Sa	 07.12.24		 07.00 Uhr	 Frühkirche  „Aufbrechen und auf dem Weg“  
				   anschl. Frühstück, Jo
			  16.30 Uhr	 Hl. Messe mit Chor Herz Jesu, Jo
			  17.00 Uhr	 Adventskonzert des Lehrerchors (s. Seite 18)
So	 08.12.24		 18.00 Uhr	 Kleines Adventskonzert Chor Herz Jesu, anschl. Hl. Messe, He
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Mo	09.12.24		 18.30 Uhr	 kontemplativer Rosenkranz und christl. Meditation, He
			  19.30 Uhr	  „Das Menschenbild der Hl. M. Alacoque im 17 Jh.“, He
Sa	 14.12.24		 07.00 Uhr	 Frühkirche „Durchhalten“ anschl. Frühstück, Jo
			  10.00 Uhr	 Familienbrunch, He
So	 15.12.24		 09.30 Uhr	 Familienmesse, He
Sa	 21.12.24		 07.00 Uhr	 Frühkirche „Fast am Ziel“ anschl. Frühstück, Jo
Di	 24.12.24	 15.30 Uhr 	 Heiligabend, Krippenandacht, Jo
		  19.00 Uhr	 Christmette, Jo
		  21.00 Uhr	 Christmette, He
Mi	 25.12.24	 09.30 Uhr	 1. Weihnachtstag, Hl. Messe, He
Do	26.12.24	 09.30 Uhr	 2. Weihnachtstag, Hl. Messe, He
		  10.30 Uhr		 Hl. Messe mit Chor Herz Jesu, Jo
So	 29.12.24		 20.00 Uhr	 Predigtnachgespräch, He
Di	 31.12.24	 16.30 Uhr	 Silvester, Jahresschlussandacht, Jo
Januar
Mi	 01.01.25	 19.00 Uhr		 Neujahr, Hl. Messe, He
Mo	06.01.24		 16.00 Uhr	 Neujahrsumtrunk Förderkreis der Kirche St. Joseph, Jo
Di	 07.01.25		 18.00 Uhr 	 Tegeler Glaubensgespräch für jedermann 
				    „Katholisch – weltweit ein einziger Glaube.“, He
Do. 09.01.25	 19.30 Uhr 	 Gemeinderatssitzung, He
Sa	 11.01.25		 10.00 Uhr	 Familienbrunch, He
			  14.00 Uhr	 öffentliche Generalprobe für das Weihnachtskonzert, He
So	 12.01.25		 17.00 Uhr	 Weihnachtskonzert des Chors Herz Jesu, He
Mo	13.01.25		 18.30 Uhr	 kontemplativer Rosenkranz und christl. Meditation, He
			  19.30 Uhr	 „Das Menschenbild des sel. Carlo Acutis im 21. Jh.“, He
So	 19.01.25		 09.30 Uhr	 Familienmesse, He	
			  10.30 Uhr	 VenaGo begrüßt das neue Jahr, He
Sa	 25.01.25		 16.30 Uhr	 Familienmesse, Jo 
So	 26.01.25		 20.00 Uhr 	 Predigtnachgespräch, He
Februar
Di	 04.02.25		 18.00 Uhr	 Tegeler Glaubensgespräch für jedermann (unter Vorbehalt) 
				   „Die Eucharistie – das Heilsgut der Kirche“, He
Sa	 08.02.25		 10.00 Uhr	 Familienbrunch, He  
Mo	10.02.25		 18.30 Uhr	 kontemplativer Rosenkranz und christl. Meditation, He
So	 16.02.25		 09.30 Uhr	 Familienmesse, He		
			  10.30 Uhr	 närrisches VenaGo, He
Sa	 22.02.25		 16.30 Uhr	 Familienmesse, Jo 
So	 23.02.25		 20.00 Uhr	 Predigtnachgespräch, He

He = Herz Jesu | Jo = St. Joseph

Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen.
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Wie bitte? Was für ein Jubiläum? So fragen 
Sie sich vielleicht gerade.
Unsere Herz Jesu-Kirche ist natürlich 
älter und darf sich schon langsam auf das 
125-jährige Jubiläum vorbereiten. Seit 
dem Heiligen Jahr 2000 ist Herz Jesu eine 
„Offene Kirche“, die täglich von morgens 
bis abends allen Menschen Einlass 
gewährt. Auch Sie heißen wir hier jederzeit 
herzlich willkommen. Das Jubiläum wollen 
wir voraussichtlich im Herz Jesu-Monat 
Juni feiern. Aus den Anliegenbüchern 
wissen wir, dass sowohl Gemeinde- und 
Pfarreimitglieder als auch Fremde dieses 
Angebot dankbar annehmen und gerne 
hier verweilen. Aus zaghaften Anfängen, 
gepaart mit Widerstand, hat sich langsam 
diese „Oase der Stille und des Gebetes“ 
entwickelt. Selbst nach dem Kirchenbrand 
2011 öffnete Herz Jesu wieder seine Türen. 

Wir danken allen Priestern und Verantwort-
lichen, die in den letzten 25 Jahren ihre 
Zustimmung gegeben haben. Ein Dank 
geht aber auch an alle Ehrenamtliche, die 
ein Vierteljahrhundert zuverlässig Öff-
nungs- und Schließdienste leisteten.
Gott allein weiß, wie viele Menschen hier 
Trost erfuhren oder gar zu ihm zurückge-
funden haben. Die vielen Opferkerzen, die 
täglich entzündet werden, zeugen davon.
Falls Sie, liebe Leserinnen und Leser, uns 
mitteilen möchten, was Sie mit unserer 
„Offenen Kirche“ verbinden, schreiben Sie 
es bitte unserem Förderverein per Brief 
(Pfarrbüro-Adresse) oder per E-Mail: 
verein@herz-jesu-tegel.de  Es könnte für 
die Vorbereitung des Festes von Bedeu-
tung sein. Vielen Dank, dass Sie sich Zeit 
dafür nehmen.

Edith Buhse

 25-jähriges Jubiläum

Der Förderkreis St. Joseph / Tegel e. V. lädt ein zum

Neujahrsumtrunk 2025
am Montag, den 06. Januar 2025 um 16.00 Uhr

im Anschluss an den Gottesdienst in St. Joseph in den Gemeindesaal 
(Bonifaziusstr. 16/18, 13509 Berlin).

Herzliche Einladung an die Mitglieder und Unterstützer des Förderkreises, an alle an der 
Arbeit des Förderkreises interessierte Gemeinde- und Pfarreimitglieder,

an alle „Kita-Familien” sowie an die Nachbarschaft von St. Joseph

Lassen Sie uns gemeinsam auf die 2024 erfolgte Dach- und Fassadensanierung unserer 
Kirche und auf ein gesundes und friedvolles Jahr 2025 anstoßen!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Neues vom Förderverein Herz Jesu 
 

Nach der Sommerpause 
starteten wir im September 
wieder mit unserer Vesper 
nach dem Gottesdienst, kurz 
VenaGo genannt. Es drehte 
sich alles um Fisch und See-
mannsgarn. Es gab Leckeres 
aus dem Meer, geräuchert, 
gebraten, gebacken und 
sauer eingelegt. Besonders 

heitere Beiträge wie amüsante Geschich-
ten vom Hamburger Fischmarkt sorgten für 
Aufmerksamkeit.
Der dritte Sonntag im Oktober war nicht 
nur VenaGo-Tag, sondern auch der Termin, 
an dem der RBB-Radiogottesdienst aus 
Herz Jesu gesendet wurde. Also rechneten 
wir mit einer etwas größeren Teilneh-
merzahl. Wir servierten zwei Varianten 
Kürbissuppe, Flamm- und Zwiebelkuchen 
und luden zur Weinprobe ein. Kaffee und 
Kuchen standen ebenfalls bereit. Auch die 
Techniker des RBB nahmen die Einladung 
gerne an, sodass wir rund 20 Gäste an 
herbstlich gedeckten Tischen bewirteten.
Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser, diese 
Pfarrnachrichten in Händen halten, wird 
auch die November-VenaGo zum Thema 
St. Martin Vergangenheit sein. Im Dezem-
ber pausieren wir, da erfahrungsgemäß 

durch Konzerte und andere Veranstaltun-
gen die Kalender schon reichlich gefüllt 
sein dürften. Die weiteren Termine entneh-
men Sie bitte unserem Terminkalender.

Der Lokalausschuss hatte in seiner Sitzung 
am 30.8.24 einen Aktionstag zur Grund-
stückspflege für den 12. 10.24 geplant. 
Mehr als ein Dutzend Helfer rückten 
gegen 10.00 Uhr an, um Rollsplitt, Laub 
und Unkraut zu entfernen. Ein besonderer 
Dank geht an Mario Uster, der alles perfekt 
organisiert hatte, sodass jeder ein Arbeits-
gerät und Aufgaben fand. Bei belegten 
Brötchen, Kuchen sowie warmen und 
kalten Getränken ließen wir die Aktion am 
Mittag ausklingen. Nochmals ein herzliches 
Vergelt´s Gott an alle Helfer, besonders an 
unsere drei fleißigen Jungs.
Am 30.11.24 wollen wir uns noch einmal 
zum Laubfegen treffen und hoffen wieder 
auf rege Beteiligung.

Edith Buhse, stellv. Vorsitzende

links und oben 
Grundstückspflege in Herz Jesu
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Der Förderverein „Freunde der Katho-
lischen Kirche Herz Jesu Tegel e.V.“ 
organisierte eine Gemeindefahrt nach 
Fürstenberg/Havel. Am 7. September, 
trafen sich die angemeldeten Gemeinde-
mitglieder vor der Herz Jesu-Kirche und 
fuhren wenig später mit dem Gemeinde-
bus und Privatautos los. Die Fahrt dauerte 
ca. zwei Stunden. An zentraler Stelle, am 
Marktplatz, begrüßte uns der Stadtführer 
Herr Träger. Leider war die schöne Stadt-
kirche geschlossen. Herr Träger berichtete 
sehr viel Interessantes über diese Kirche. 
Danach begann der Rundgang durch 
die Stadt. Herr Träger zeigte historische 
Gebäude, auch eine ehemalige Schule und 
erklärte viel Historisches und auch Neuzeit-
liches, insbesondere über das Schloss, das 
sich noch im Um- und Ausbau befindet.
Fürstenberg ist eine Wasserstadt. Die Havel, 
kleine Kanäle und drei Seen zeichnen diese 
Stadt aus und ziehen immer wieder Touris-
ten an. Ein Spaziergang durch den Stadt-
park endete an einem See, wo die Gruppe 
neben einem guten Mittagessen auch die 
schöne Aussicht genießen konnte.

Die Weiterfahrt ging nach Himmelpfort. 
Hier befand sich früher ein großes Zisterzi-
enser-Kloster und dazugehörende Lände-
reien. Die Gruppe besichtigte die Ruine der 
Klosteranlage und erfuhr einiges über das 
Leben und Wirken der Ordensleute. Die 
Klosterkirche blieb erhalten und so konnte 
die Gruppe dort eine kleine Andacht feiern. 
Kaffee und Kuchen rundeten den Tages-
ausflug ab und am frühen Abend waren 
alle wieder in Berlin/Tegel. Alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer waren von 
diesem herrlichen Sommertag und den 
interessanten Erlebnissen positiv beein-
druckt und dankten Gott und der Organi-
satorin für dieses schöne Erlebnis.

Uta Amlang

Ausflug in die Wasserstadt Fürstenberg/Havel
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Nach der Sommerpause nutzte der Förder-
verein Kita St. Joseph e.V. den Weltkindertag 
am 20. September 2024, um zugleich das 
einjährige Bestehen des Fördervereins 
zu feiern. Erfreulicherweise fanden sich 
viele alte und auch neue Gesichter in dem 
Garten vor dem Gemeindesaal St. Joseph 
zusammen. Alle genossen bei bestem 
Wetter das Eis und die Melonen und 
führten angenehme Gespräche, während 
die Kinder Spaß hatten. Am 5. Oktober 
feierten wir gemeinsam das Erntedankfest 
bei einem Gottesdienst in St. Joseph, an 
dem sich die Kinder der Kita St. Joseph 
musikalisch beteiligten. Der Förderverein 
unterstützte anschließend den gemeinsa-
men Ausklang im Gemeindesaal durch den 
bereits bekannten und erwarteten Waffel-
stand. Die Räumlichkeiten des Gemeindes-
saals konnte der Förderverein erneut am 
30. Oktober 2024 zum gemeinsamen Kür-
bis schnitzen nutzen. An mehreren großen 
Tischen nutzten viele Familien das Ange-
bot und verschönerten über 20 Kürbisse 

mit lachenden 
und schaurigen 
Gesichtern. 
Am 11. Novem-
ber stand nun 
das St. Martins-
fest an, das der 
Förderverein 
kulinarisch 
unterstützte. 
Herzlich laden 
wir zum Weih-
nachtscafé am
19. Dezember 2024 ab 15.30 Uhr in den 
Gemeindesaal sowie am 10. Januar 2025 
ebenfalls ab 15.30 Uhr zu einem kleinen 
Neujahrsumtrunk ein. Bei Fragen wenden 
Sie sich gerne an den Vorstand. 

Anna Korge-Rothe, Vorsitzende
vorstand@fv-kita-stjoseph.de 

oder 0162 9645463

Förderverein Kita St. Joseph e.V. – Rückblick und Ausblick  
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St. Marien Maternitas

Gemeinde St. Marien Maternitas
Kirche und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Sprecherteam Gemeinderat
Christian Segieth, Tel. 436 32 91
Andrea Schliek, aschliek@web.de
Pfarrer Matthias Brühe

Präventionsbeauftragter der Gemeinde
Thomas Hanisch
Kidskoopsued@gmail.com

Förderverein St. Marien Heiligensee e.V.
Dr. Matthias Forche
vorstand@fv-marien.de
IBAN: DE67 3706 0193 6020 1650 12

Gruppen und Kreise
Besuchskreis
nach Absprache
Wolfgang Gunkel, mobil 0176 3222 2698
 
Meditation
montags 19.00 Uhr
Almuth Jarzina, Tel. 431 62 62
(Info und Anmeldung)

Liturgiekreis
nach Absprache
Kordula Keuchel,	Tel. 431 53 46

Bibelteilen
freitags 09.00 Uhr (nach Absprache)
Beate Schöler, Tel. 436 681 90

Seniorenkreis
mittwochs nach dem Gottesdienst 
gemeinsames Frühstück
Eveline Gunkel, mobil 0179 913 6611

Elternkreis St. Marien
K. und N. Heymen, Tel. 431 88 24
norbert.sen@heymen.de

Bastelkreis
jeden 2. Montag 16.30-18.00 Uhr
Gudula Segieth, Tel. 436 32 91
Martina Engel, Tel. 431 33 64

Blumendienst
Martina Düvel, mobil 0176 843 364 38

Offener Elterntreff (OFF)
Dr. Christian Segieth, Tel. 436 32 91 

Junger Familienkreis
Termine nach Absprache
Katrin Görlitz, mobil 0174 198 7314

Jugendgruppe (11-18 Jahre)
Termine nach Absprache
Andrea Schliek, aschliek@web.de

Kinderkirche
letzter Sonntag im Monat (außer Ferien)
Martina Düvel, mobil 0176 843 364 38
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Termine              

Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen.

Dezember
Im Dezember 2024 findet kein Kartenbasteln statt.
So	 01.12.24	 11.15 Uhr	 1. Advent, Familiengottesdienst mit Halleluja Jubelkreis,  
			   anschl. Frühschoppen
Fr	 06.12.24	 17.00 Uhr 	 Nikolaus-Feier und Adventsfenster, um Anmeldung wird 
			   gebeten unter johanna@duevel.at
Di	 10.12.24	 19.00 Uhr 	 Singen für Jedermann
Mi 	11.12.24 	 09.45 Uhr 	 Hl. Messe, anschl. Senioren-Advents-Frühstück
Sa	 14.12.24	 06.00 Uhr	 Frühkirche, anschl. gemeinsames Frühstück
So	 15.12.24	 17.00 Uhr 	 Ökumenisches Quempas-Singen in der  
			   ev. Kirche Matthias Claudius/Heiligensee
Di	 24.12.24	 15.30 Uhr	 Heiligabend, Krippenandacht
		  23.00 Uhr 	 Christmette
Do	26.12.24	 11.15 Uhr 	 2. Weihnachtstag, Hl. Messe

Januar
Mi	 01.01.25	 11.15 Uhr	 Hl. Messe zum Patronatsfest St. Marien Maternitas
So	 05.01.25	 11.15 Uhr	 Familiengottesdienst mit Aussendung der 
			   Sternsinger, anschl. Frühschoppen
Mo	06.01.25	 11.15 Uhr	 Schüler-Gottesdienst Erscheinung des Herrn
Mo	13.01.25	 16.30 Uhr	 Basteln von Geburtstagskarten
Di	 14.01.25	 19.30 Uhr	 Gemeinderat, öffentliche Sitzung
So	 19.01.25	 12.15 Uhr 	 nach der Hl. Messe Treffen Junger Familienkreis 
			   Planungsnachmittag
Di	 21.01.25	 19.00 Uhr	 Singen für Jedermann

Februar
So	 02.02.25	 11.15 Uhr	 Familiengottesdienst mit Kerzenweihe, 
			   anschl. Frühschoppen			 
So	 09.02.25	 11.15 Uhr	 Hl. Messe mit Blasiussegen
Mo	10.02.25	 16.30 Uhr	 Basteln von Geburtstagskarten
Di	 18.02.25	 19.00 Uhr	 Singen für Jedermann

Vorankündigung März
Sa	 01.03.25	 15.00 Uhr	 Faschingsfeier im Pfarrsaal - Junger Familienkreis
			   Anmeldung unter katringoerlitz@arcor.de
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Sonntag, 1.12,  
19.00 Uhr
Familie Kloninger
Schöllkrautstr. 13
Heiligensee

Mittwoch, 4.12.,  
18.30 Uhr
Ingrid Straumer
Rickenweg 14
Heiligensee

1 2 Montag, 2.12.,  
18.30 Uhr
Familie Schröter
Falkenhorststraße 6
Konradshöhe

3 Dienstag, 3.12.,  
18.00 Uhr
Kammermusikensemble
Waldkirche, Stolpmünder 
Weg 35-43, Heiligensee

4 5 6Donnerstag, 5.12.,  
18.30 Uhr  
Posaunenchor MCG
Schulzendorfer Str. 19-21
Heiligensee

Freitag, 6.12., 17.00 Uhr
Junger Familienkreis 
St. Marien
Schulzendorfer Str. 74-78 
Heiligensee

Samstag, 7.12.,  
17.00 Uhr
Familie Wunderlich
An der Schneise 20
Heiligensee

Sonntag, 8.12.,  
18.30 Uhr  
Monika Klimpel
Elchdamm 18
Heiligensee

Montag, 9.12.,  
18.30 Uhr
Familie Ergang
Spießergasse 12A
Heiligensee

8 9

Dienstag, 10.12.,  
18.30 Uhr
Familie Zanzig
Zugdamer Steig 21
Heiligensee

Mittwoch, 11.12.,  
20.15 Uhr
Primetime MCG
Schulzendorfer Str. 19-21
Heiligensee

Donnerstag, 12.12., 
18.30 Uhr  
Kantorei KG Heiligensee
Alt-Heiligensee 45/47
Heiligensee

10 11 12

Freitag, 13.12.,
17.00 Uhr 
Familie Borchert
Neuwarper Pfad 18
Heiligensee

Samstag, 14.12.,  
18.30 Uhr
Fam. Kobauer/Suchaneck 
Glaskrautstr. 43
Heiligensee

Sonntag, 15.12., 17.00 Uhr
Adventskonzert Jesus-
Christus-Kirche
Schwarzspechtweg 1-3
Konradshöhe

13 14 15

16 17 18Montag, 16.12.,  
18.30 Uhr
Familie Völcker
Beyschlagstr. 21B
Heiligensee

Dienstag, 17.12.,  
17.00 Uhr
Familie Wunnicke
Bärbelweg 8
Konradshöhe

Mittwoch, 18.12.,  
18.30 Uhr
Familie Wiemer
Hennigsdorfer Str. 139A
Heiligensee

Donnerstag, 19.12.,  
17.00 Uhr
Familie Gröhler
Beyschlagstr. 23
Heiligensee

Freitag, 20.12.,
18.30 Uhr
Maria Müller
Elchdamm 24
Heiligensee

Samstag, 21.12.,  
17.00 Uhr
Familie Friebe/Kitzing
Reiherallee 99
Heiligensee

Sonntag, 22.12.,
17.00 Uhr
Familie Pawlowsky
Hennigsdorfer Str. 45
Heiligensee

Montag, 23.12.,  
18.30 Uhr
Familie Runde
Tegelgrund 1
Heiligensee

Dienstag, 24.12.
Gottesdienste zu  
Heilig Abend in allen  
Kirchengemeinden

19 20 21

22 23 24

Vom 1. bis 24. Dezember öffnet sich in unseren Gemeinden jeden Tag eine echte Tür oder ein echtes Fenster. Da-
hinter kommt eine adventliche Geschichte oder Musik zum Vorschein, anschließend gibt es bei Tee oder Punsch die 
Möglichkeit zum gemeinsamen Ausklang des Tages. Bitte wetterfest kleiden und einen Becher mitbringen.

B e g e h b a r e r  A d v e n t s k a l e n d e r  2 0 2 4

7
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Begehbarer Adentskalender 2024 in Heiligensee
Vom 1. - 24. Dezember öffnet sich in unseren Gemeinden jeden Tag eine echte  Tür oder 
ein echtes Fenster. Dahinter kommt eine adventliche Geschiche oder Musik zum Vor-
schein. Anschließend gibt es bei Tee oder Punsch die Möglichkeit zum gemeinsamen 
Ausklang des Tages. Bitte wetterfest kleiden und einen eigenen Becher mitbringen.

Einschulungsgottesdienst
Am 06.09.2024 feierten wir bei bestem 
Wetter auf dem Heiligenseer Feld einen 
wunderbaren ökumenischen Einschu-
lungsgottesdienst. Heiligenseer Schulkin-
der und Mitglieder aller Gemeinden hier 
vor Ort hatten sich dazu zusammenge-

funden. Einen besonderen Dank möchte 
ich an alle Aktiven, die Pfarrerin und die 
Pfarrer sowie besonders an diejenigen aus 
der evangelischen Gemeinde richten, die 
den Gottesdienst vortrefflich vorbereitet 
haben. Danke auch an Bauer Zorn, der für 
das leibliche Wohl sorgte.

Christian Segieth

Am 13. Oktober 2024 besuchten wir, der 
Junge Familienkreis, das jüdische Kinder-
museum Anoha. Liebevoll und detail-
reich für Kinder aufbereitet, wurde dort 
die Geschichte der Arche Noah erzählt. 
Nachdem wir durch einen Regentunnel 
gegangen waren, kamen wir zu einer 
Wasserbahn, wo selbstgebastelte Boote 
fahren konnten. Im Anschluss daran halfen 
wir, alle Tiere auf die Arche zu bringen. Egal 
ob bei der Fütterung, auf der Tiertoilette, in 
der Schule oder im Schlafbereich, überall 
sind die Tiere dieser Erde aus Alltagsgegen-

Jüdisches Kindermuseum Anoha
Die Arche Noah „live“ erleben

ständen und wiederverwertbaren Materi-
alien kreativ hergestellt. Über eine Turbo-
rutsche verließen wir die Arche wieder und 
kamen zum Wunschregenbogen.
Ein gelungener Ausflug, bei dem Groß und 
Klein Spaß hatten. 

Lydia Brankatschk 
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Der Gemeinderat wurde im Herbst 
2022 gewählt und konstituierte sich am 
1.12.2022. In das Sprecherteam wurden 
Frau Düvel-Frers und Christian Segieth 
gewählt. Pfarrer Brühe gehört dem 
Sprecherteam ohne Wahl an. Frau Düvel-
Frers trat von ihren Ämtern Ende 2023 
zurück. Danach wurde Frau Schlieck in das 
Sprecherteam gewählt. Die bisherigen 
Gemeinderatssitzungen wurden von den 
Mitgliedern des Gemeinderates besucht, 
die Gemeindeöffentlichkeit stellte leider 
weniger als 10 % der Teilnehmer.

Der Gemeinderat bearbeitete in seinen 
Sitzungen folgende Themenschwerpunkte:
• Organisation des kirchlichen Lebens in 
  der Gemeinde, einschließlich der Veran- 
  staltungen
• Koordination der Termine, die unsere 
  Gemeinde betreffen
• Organisation der Dienste in der Gemeinde
• Mitwirkung in den Gremien der Pfarrei  
  wie Pfarreirat oder Stellungnahmen zu 
  Fragestellungen aus dem Kirchenvorstand 
  und Zusammenarbeit mit dem Förder- 
  verein
• Weiterführung und Beendigung der  
  Modernisierungsmaßnahmen unserer  
  Kirche außen und im Pfarrsaal, Beseiti- 
  gung der akustischen Probleme im  
  Pfarrsaal durch die neue Decke 
• Unterstützung der Bildung einer neuen 
   Jugendgruppe in der Gemeinde
• Neuorganisation der Bibliothek
• Diskussion über Unzufriedenheit mit der 

  Gottesdienstgestaltung aufgrund der  
  Rückmeldung verschiedener Gemeinde- 
  mitglieder, Vorschläge zur Änderung und 
  deren Umsetzung 
• Beschaffung eines neuen E-Pianos für die 
  Gemeinde
• Stellungnahme zur neuen Gottesdienst- 
  ordnung, die unsere Kirche jedoch nicht  
  betraf
• Entscheidung über das Budget der 
  Gemeinde

Der Gemeinde steht ein Budget von 
3.000,00 € für pastorale Aufgaben zur 
Verfügung, über das der Gemeinderat ent-
scheidet. Hiervon wurden Aktivitäten der 
Gemeinde wie Sankt Martin, Empfang für 
Ehrenamtliche, Jugendtreffen, Beteiligung 
zur Anschaffung eines E-Pianos und vieles 
mehr finanziert.
Der Gemeinderat möchte noch einmal 
auf die Öffentlichkeit der Sitzungen 
hinweisen und würde sich freuen, wenn 
mehr Gemeindemitglieder davon regen 
Gebrauch machten und Anregungen für 
seine Arbeit gäben. Bitte seien Sie herzlich 
eingeladen!

Vorgestellt auf der Gemeindeversammlung 
am 3.11.2024

Christian Segieth 
Mitglied im Sprecherteam

Bericht des Gemeinderats St. Marien Maternitas
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Am ersten Septemberwochenende lachte 
die Sonne vom Himmel, als wir ein herrlich 
beschwingtes Gemeindefest feierten. Die 
Stimmung hätte nicht besser sein können. 
Schon der Familiengottesdienst war ein 
Highlight, zelebriert von Burkhard Schmelz 
und begleitet vom Halleluja-Jubelkreis, 
der unter der Leitung von Matthias Golla 
mit seiner Musik für Gänsehautmomente 
sorgte. Es war ein wahrer Genuss, im 
wahrsten Sinne des Wortes. Nach der 
Messe ging es fröhlich weiter: Das Gemein-
defest verwöhnte uns mit allem, was das 
Herz begehrt, von knackigen Salaten, über 
herzhafte Bratwürste, bis hin zu himm-
lischen Kuchen. Da blieb kein Wunsch 

Gemeindefest in St. Marien Maternitas am 8. September 2024
offen. Dazu gab es natürlich erfrischende 
Getränke, die uns die warme Spätsommer-
sonne noch mehr genießen ließen. Auch 
für die Unterhaltung war bestens gesorgt. 
Die Tombola und das Schätzspiel waren 
ein riesiger Spaß und für die Kleinen - und 
die jung gebliebenen Großen - gab es jede 
Menge Spiele. Doch das Beste kam zum 
Schluss: Im Pfarrgarten wurde schließlich 
das Tanzbein geschwungen. Bei ausge-
lassenen Tänzchen ging unser Fest in die 
finale Runde – ein krönender Abschluss für 
einen Tag, der einfach perfekt war.
 

 Andrea Kelm, Halleluja-Jubelkreis

Ich will Weihnachten in meinem Herzen tragen 
und versuchen, 

es das ganze Jahr zu bewahren. 
Charles Dickens

Diese Fotos können Sie nur in der Druckversion sehen.
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Gemeinde St. Bernhard-Allerheiligen
Kirchen und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Gruppen und Kreise

Allerheiligen
Freunde der Kirche Allerheiligen e.V.
Jörg Schmidt, Tel. 432 53 22
www.allerheiligen-berlin.de

Seniorenkreis Allerheiligen 
dienstags im Anschluss an die 
Hl. Messe geselliges Beisammensein mit 
Kaffee im Gemeindesaal
 

KAB Allerheiligen 
(Kath. Arbeitnehmer Bewegung)
Germar Köhn, Tel. 436 12 31

Studio 13 der KAB-Allerheiligen
Germar Köhn, Tel. 436 12 31 

Gospelchor Family & Friends
mittwochs 19.00 Uhr
Gemeindesaal Allerheiligen
Rita Giannini 
E-Mail: familyandfriends@aol.com

St. Bernhard
Kreuzbund
dienstags 19.00 Uhr
Informationen im Gemeindebüro
Tel. 432 80 22

Skatfreunde St. Bernhard
jeden 1. und 3. Donnerstag  18.00 Uhr 
im Gemeindekeller 
Herr Sobek, mobil 0173 237 52 64

Ü55 Senioren
jeden 2. Mittwoch  08.30 Uhr 
Hl. Messe anschl. gemeinsames Frühstück

Sprecherteam Gemeinderat
Jörg Schmidt & Pfarrer Matthias Brühe

Präventionsbeauftragte der Gemeinde
Tanja Angenendt
Kidskoopsued@gmail.com

Allerheiligen

St. Bernhard
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Dezember
So	 01.12.24	 09.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Kita anschl.  Gemeindeadvent im 	
				   Gemeindezentrum und Adventsmarkt der Kita, Be
			   Der Gottesdienst in Allerheiligen fällt an diesem Tag aus.
Mi	 04.12.24	 06.00 Uhr	 Roratemesse, Be
Do	05.12.24	 21.00 Uhr	 Roratemesse, Al
So	 08.12.24	 12.00 Uhr 	 „Der Nikolaus kommt“ (Siehe auch Seite 50), Al
Di	 10.12.24	 15.00 Uhr	 Hl. Messe, anchl. Adventsfeier für unsere Senioren (mit Musik)	
			   Gemeindesaal, Al
Fr	 13.12.24	 18.00 Uhr	 Bußgottesdienst, Be
So	 15.12.24	 17.00 Uhr 	 Adventskonzert Family & Friends, „Joy to the World”
			   Eintritt: 12€ Beginn 17.00 Uhr, Einlass 16.30 Uhr, Al (s. Seite 49)
Mi	 18.12.24	 21.00 Uhr	 Roratemesse, Be
Do	19.12.24	 06.00 Uhr	 Roratemesse, Al
Di	 24.12.24	 15.30 Uhr 	 Heiligabend, Kinder-Christmette, Be
		  22.00 Uhr	 Christmette, Al
Mi	 25.12.24	 09.30 Uhr	 1. Weihnachtstag, Hl. Messe, Be
Do	26.12.24	 09.30 Uhr	 2. Weihnachtstag, Hl. Messe, Be
		  11.00 Uhr	 Hl. Messe, Al
Di	 31.12.24	 18.30 Uhr	 Silvester, Jahresschlussandacht, Be

Januar
Mi	 01.01.25	 11.00 Uhr	 Neujahr, Hl. Messe, Al
Sa	 11.01.25	 18.00 Uhr	 Neujahrskonzert, Bläserensemble Harmonisches Holz, Al 
				   (s. Seite 19)
So	 19.01.25	 12.00 Uhr	 Neujahrsempfang, ausgerichtet von Freunde der Kirche 
			   Allerheiligen e.V., Al
Fr	 31.01.25	 19.00 Uhr	 „Pfälzer Abend“ im Gemeindesaal, Weine und Spezialitäten 	
			   aus der Pfalz mit dem Weingut Amselhof 
Februar
So	 09.02.25	 09.30 Uhr	 Hl. Messe mit Blasiussegen, Be
		  11.00 Uhr	 Hl. Messe mit Blasiussegen, Be
Fr	 14.02.25	 18.00 Uhr	 Valentinsgottesdienst, Al

Vorschau März
Di	 04.03.25	 15.30 Uhr	  Faschingsfeier der Senioren, Al

Be = St. Bernhard | Al = Allerheiligen

Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen.

Termine
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Programm KAB und Studio 13
KAB und Studio 13 treffen sich gemeinsam 
im Margale-Saal in Allerheiligen

Dezember
Do	12.12.24	 18.00 Uhr	 Adventsabend
Januar
Do	09.01.25	 19.00 Uhr 	 Wir begrüßen das neue Jahr
Do	23.01.25	 19.00 Uhr	 Biografisches Rätsel
Februar
Do	06.02.25	 18.00 Uhr     Wir testen unser Allgemeinwissen
Do	20.02.25	 18.00 Uhr	 Fasching

Seniorenkreis Allerheiligen
in der Regel dienstags nach der 15.00 Uhr-Messe

Termine mit besonderem Programm
Dezember
10.12.24	 Adventsfeier
17. - 14.01.25 Weihnachtspause
Januar
21.01.25	  Wünsche zum neuen Jahr

Februar
11.02.25  Februar Quiz
25.02.25  Vortrag, Thema noch offen
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Mit vielen Veranstaltungen haben wir in 
diesem Jahr in Borsigwalde das 20. Jubi-
läum der Freunde der katholischen Kirche 
Allerheiligen Borsigwalde e.V. feiern können. 
Besonders dankbar sind wir, dass nicht nur 
Vereinsmitglieder unter großer Beteiligung, 
sondern auch viele Gemeindemitglieder 
mit uns gefeiert haben.

Dankbar blicken wir auf das Jahr zurück, 
das wir mit vielen Veranstaltungen und 
Aktivitäten begangen haben. Unser 
Terminkalender war prall gefüllt. Mit dem 
„Pfälzer Abend” leiteten wir am 2. Februar 
unser Jubiläumsjahr ein. Ein Höhepunkt 
war sicherlich der Dankgottesdienst am 
14. April und der anschließende Empfang 
im Gemeindesaal. Wie jedes Jahr unter-
stützten und organisierten wir den Fami-
lienausflug, das Kirchweihfest, das Ernte-
dankfest und Bildungsabende (gemeinsam 
mit der KAB / Studio 13). Im Juli waren wir 
auf Tagesfahrt in Cottbus / Schloss Branitz. 

Im September erfreuten wir uns an „Worte 
wie Musik“ mit Roswitha und Thomas 
Sauer, nach dem Patronatsfest und dem 
St. Martinsfest in Borsigwalde im Novem-
ber wird das Gospelkonzert von Family & 
Friends am 3. Advent unsere Vereinsaktivi-
täten 2024 beenden. 

Besonders freuten wir uns über die Glück-
wünsche des Vorstands der Freunde der 
Kirche Herz Jesu e.V. Beide Vorstände hatten 
sich im Sommer zum Gedankenaustausch 
getroffen. Auf der Mitgliederversammlung 
im Mai wurden einige Projekte bewilligt, 
die im Laufe des Jahres umgesetzt wer-
den sollten. Hier können wir mittlerweile 
Vollzug melden. Drei unserer Gemeinde-
mitglieder überarbeiteten gründlich bzw. 
erneuerten die drei Bänke am Karrenrad 
im Außenbereich. Im Sommer wurde der 
alte Teppichbelag im Eingangsbereich 
des Gemeindesaals durch einen neuen 
Bodenbelag ersetzt und rechtzeitig zum 

Unser Jubiläumsjahr geht zu Ende
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Patronatsfest konnten die Apostelkerzen in 
der Kirche durch neue Dauerkerzen ersetzt 
werden. All diese Maßnahmen wurden aus 
der Vereinskasse bezahlt.
Im neuen Jahr starten wir mit dem Neu-
jahrskonzert des Bläserensembles Harmo-
nisches Holz am 11.01. und dem Neujahrs-
empfang am 19.01.2025.

Unser Jubiläumsjahr begannen wir mit 
einem „Pfälzer Abend” und mit einem 
„Pfälzer Abend” werden wir das Festjahr am 
31.01.2025 beenden.

Jörg Schmidt

Nach einigen Jahren Pause fand am 
14.09.2024 das 12. Kiezfest in Tegel-Süd 
statt. Das bunte Programm auf der Bühne 
mit Livemusik, Mitmachangebote für 
Kinder und Jugendliche sowie Stände, 
an denen für das leibliche Wohl gesorgt 
wurde, boten für die ganze Familie etwas. 
Auch unsere Gemeinde St. Bernhard war 
mit einem gut besuchten Mitmach- und 
Informationsstand dabei. Alt und Jung 
konnten sich mit Geschick beim Dart-
spiel unterschiedliche Preise erspielen. 

Besonders gut kamen die individuellen 
Kreuzarmbänder an. Gleichzeitig standen 
die Türen unserer Kirche für alle Interes-
sierten offen. Besucher konnten mit einer 
Kirchen-Rallye mehr über die Bedeutung 
verschiedener sakraler Gegenstände er- 
fahren, die eine katholische Kirche ausma-
chen oder sich bei einer persönlichen Füh-
rung die Besonderheiten von St. Bernhard 
zeigen lassen.

Bianca Teichmann

Rückblick Kiezfest Tegel-Süd

vorher

nachher
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Die Geschichten vom Borsigwalder  
Gospelchor Family & Friends und des  
Vereins Freunde der Kirche Allerheiligen e.V. 
sind miteinander verwoben. Sowohl der 
Chor als auch der Förderverein sind etwa 
20 Jahre „alt“ und Chorgründerin  
Rita Giannini gehörte ebenfalls zu den 
Gründungsmitgliedern des Vereins Freunde 
der Kirche Allerheiligen e.V. Gemeinsam ent-
stand die Idee, im Advent ein Gospelkon-
zert in der Kirche Allerheiligen anzubieten. 
Am 12.12.2004 war es dann so weit. Family 

20 Jahre Family & Friends - Konzerte in Allerheiligen
& Friends gab erstmals ein 
Gospel-Adventskonzert in 
unserer Kirche Allerheiligen 
und es begann eine 20-jäh-
rige Tradition mit vielen 
begeisterten Zuhörenden, 
nur unterbrochen durch die 
Corona-Pandemie.
Ein herzliches Dankeschön 
an Family & Friends für  
20 Jahre wunderbare 
Konzerte und die Unterstüt-

zung des Fördervereins, denn ein Teil der 
Konzerteinnahmen kommt immer dem 
Förderverein zugute.

„Joy to the World“, so ist das diesjährige 
Konzert am 3. Advent überschrieben. 
Family & Friends und der Freunde der  
Kirche Allerheiligen e.V. laden Sie herzlich 
ein, am Sonntag, den 15.12.2024 nach 
Allerheiligen zu kommen.  Der Beginn 
ist um 17.00 Uhr. Der Einlass beginnt um 
16.30 Uhr. Der Eintritt beträgt 12,00 €.  

Kartenvorverkauf:  
Reisebüro Knight-Tours
Ernststraße 56 | 13509 Berlin | Tel.: 432 3028
Mo./Mi./Fr. 14-18 Uhr | Di./Do. 10-14 Uhr | 
Sa. 9-13 Uhr 
Family & Friends -  
Gospel with heart and soul
Tel. 030 434 5321 | Fax: 030 4340 0216 | 
E-Mail: familyetfriends@aol.com
Freunde der kath. Kirche Allerheiligen 
Borsigwalde e.V. 
Tel. 030 432 5322 | E-Mail:  
veranstaltungen@allerheiligen-berlin.de

Jörg Schmidt
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Weltnotwerk Spendenaktion 2024 für das Projekt Indien
 Wir erbitten eine Türkollekte im  
Anschluss an die Hl. Messen in 
 St. Bernhard-Allerheiligen an  
den Sonntagen 24.11.24 oder 
15.12.24. Die Katholische-

Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) in Aller-
heiligen möchte zusammen mit Studio 13 
auch in diesem Jahr die Betreuung der 
Straßenkinder in Ashalayam in Kalkutta 
(Indien) unterstützen und freut sich sehr, 
wenn auch Sie hierzu mit einem Geld-
betrag beitragen könnten. Die Situation 
mancher Kinder ist wirklich erschütternd. 
Umso mehr bietet das Heim den rund 600 
Kindern Schutz, ein Zuhause mit Betreuern 
und eine Lebensperspektive. Dafür sorgen 
Pater George (Salesianer) mit drei weiteren 
Patres und einem 80-köpfigen Team. Das 

Weltnotwerk stellt die rechtmä-
ßige Verwendung der Spen-
dengelder sicher. Sie können 
Ihre Spende bei Herrn Germar 
Köhn abgeben oder direkt dem 
Weltnotwerk überweisen. Es können auch 
Spendenbescheinigungen ausgestellt 
werden. 
Spendenkonto Weltnotwerk: 
DE80 3706 0193 0016 1510 25
Stichwort: Ashalayam Indien

Wir bedanken uns ganz herzlich im Voraus. 
Eine besinnliche Vorweihnachtszeit und 
bleiben Sie bei guter Gesundheit, das 
wünschen Ihnen KAB-Allerheiligen und 
Studio 13.		        

Germar Köhn

Bitte spenden Sie für die Insassen der 
Justizvollzugsanstalt Tegel! Wir wollen mit 
kleinen Geschenken unseren Kontakt zu 
den straffällig gewordenen Menschen auf-
recht erhalten und damit unsere Verbun-
denheit zum Ausdruck bringen. 
Vom 1. bis 15. Dezember 2024 stehen in 
unseren Kirchen St. Bernhard und Aller-
heiligen Spendenboxen bereit.
Gerne nehmen wir: 
Tabak, Zigaretten, Zigarren und Einweg-
feuerzeuge, Kaffee, Tee, Gebäck, Kekse, 
Schokolade (nur alkoholfrei), Briefpapier, 
Kugelschreiber, Postkarten, Briefmarken, 
Kalender, Mal- und Zeichenmaterial, Kar-
tenspiele, Rosenkränze und Kreuze, Kerzen 
jeder Größe, Kosmetik- und Hygieneartikel.
Vielen Dank!

Tanja Angenendt

Weihnachten ist auch in der JVA – Adventssammlung 
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Gruppen und Kreise
Kids-Club (ab 5. Klasse)
donnerstags 17.45 - 18.45 Uhr im Pfarrsaal
Stefanie Englisch, mobil 0176 726 560 57
Erika-Maria Toth, erika@karsai.info

Eltern-Kind-Gruppe und
Kindergruppe nach der Erstkommunion
Erika-Maria Toth, erika@karsai.info

Kolpingfamilie
Programm s. Seite 52 und im Schaukasten
Vorsitzende: Gabriele Marciniak

Montagsstammtisch
Familie Hübner, Tel. 498 936 60
Familie Kurzke, Tel. 496 93 99

Offener Spielekreis
jeden 3. Montag 17.00 Uhr im Jugendheim
Christa Sonntag, Tel. 496 53 90

Geschichtskreis
Erika-Maria Toth und Wilfried Sonntag
erika@karsai.info

Sprecherteam Gemeinderat
Stefanie Englisch, Erika Toth, 
Pfarrer Matthias Brühe

Präventionsbeauftragter der Gemeinde
Frank Sorrer, Kidskoopsued@gmail.com

Förderverein 
St. Marien Berlin-Reinickendorf e.V.
Stefanie Englisch, mobil 0176 726 560 57
verein.samare@t-online.de
IBAN: DE75 3706 0193 6001 7690 12

Gemeinde St. Marien
Kirche und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Frauenkreis
Marion Nathan, Tel. 491 63 27

Seniorenfrühstück
jeden 1. Dienstag nach der 9.00 Uhr-Messe 
im Jugendheim, anschl. Programm
Christa Sonntag, Tel. 496 53 90

Volleyball
montags 20.00 Uhr 
Jean-Krämer-Oberschule
Alt-Wittenau 8, 13437 Berlin
Joachim Dolling, Tel. 492 54 41

Fußball
dienstags 18.30 - 20.00 Uhr 
Christoph-Kolumbus-Grundschule
Büchsenweg 23A , 13409 Berlin
Christian Hübner, Tel. 498 936 60

Gymnastik ab 60 (23. u. 30.12.24 fällt aus!)
montags 10.00 - 11.00 Uhr im Pfarrsaal

St. Marien
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Dezember
Di   10.12.24	 18.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche, anschl. Adventsfeier im Pfarrsaal 		
		  Bei Tee, Glühwein und Gebäck hören wir eine adventliche 		
		  Geschichte und stimmen uns auf Weihnachten ein.
Januar 2025
Di   14.01.25	 16.00 Uhr	 Programmplanung
Februar 2025
Di   11.02.25	 16.00 Uhr	 gemütliches Beisammensein

Änderungen bei der Kolpingfamilie St. Marien Reinickendorf ab 2025

Auch in unserer Kolpingfamilie ist die rückläufige Teilnehmerzahl stark spürbar, sei es 
durch Krankheit, hohes Alter, eingeschränkte Mobilität und unregelmäßige Besuche.
Leider haben unsere Themenabende in der Gemeinde keinen Zuspruch gefunden. 
Selbst bei Referenten, die in der Gemeinde bekannt sind, haben wir sehr selten Interes-
senten begrüßen können.
Wir wissen aus eigener Erfahrung, welche Arbeit in einem Referat/Vortrag steckt und 
wie enttäuschend es ist, vor nur wenigen Personen zu sprechen.

Deshalb trifft sich die Kolpingfamilie ab Januar 2025 grundsätzlich jeden 2. Dienstag ab 
16.00 Uhr im Jugendheim zum Kaffee/Tee mit Gebäck oder Kuchen.
Wir wollen miteinander plaudern und planen von Termin zu Termin unser Programm.
Vorschläge sind ausdrücklich erwünscht. Interessenten sind herzlich eingeladen.

Gabriele Marciniak, 1. Vorsitzende

Termine der Kolpingfamilie

Marienstatue, Innenraum und Taufkapelle in St. Marien
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Termine	
November
Sa   30.11.24 	 17.00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Adventsbasar mit Kaffee und Glühwein 
			   im Pfarrsaal
Dezember
So	 01.12.24 	 09.30 Uhr	 1. Advent, Familienmesse, anschl. Adventsbasar mit Kaffee 	
			   und Glühwein im Pfarrsaal
Di	 03.12.24 	 06.00 Uhr	 Roratemesse, anschl. Frühstück im Pfarrsaal
So	 08.12.24 	 16.00 Uhr 	 Weihnachtsoratorium J. S. Bach, Kantate I-III, (s. Seite 20)
Di	 10.12.24	 06.00 Uhr 	 Roratemesse, anschl. Frühstück im Pfarrsaal
		  18.00 Uhr 	 Hl. Messe, anschl. Adventsfeier der Kolpingfamilie 
			   im Pfarrsaal
Do	12.12.24 	 14.30 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Adventsfeier der Senioren im Pfarrsaal
Fr	 13.12.24 	 18.00 Uhr	 Bußgottesdienst
So	 15.12.24 	 09.30 Uhr	 Hl. Messe mit Kinderkirche im Pfarrsaal 
Di	 24.12.24 	 16.00 Uhr 	 Heiligabend, Krippenandacht
		  21.30 Uhr 	 Musikalische Einstimmung
		  22.00 Uhr 	 Christmette
Mi	 25.12.24	 09.30 Uhr 	 1. Weihnachtstag, Hochfest der Geburt des Herrn, Hl. Messe
Do	26.12.24	 09.30 Uhr 	 2. Weihnachtstag, Hl. Messe 
Di	 31.12.24	 17.00 Uhr	 Silvester, Jahresschlussmesse 
			   (Die Hl. Messe um 09.00 Uhr entfällt.)

Januar
Mi	 01.01.25	 09.30 Uhr 	 Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria, Hl. Messe
Sa	 04.01.25	 17.00 Uhr	 Familienmesse zur Epiphanie mit Sternsingerabschluss
Fr	 17.01.25 	 18.00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Neujahrsempfang für alle haupt- und 		
			   nebenamtlichen Mitarbeiter im Pfarrsaal
So	 19.01.25 	 09.30 Uhr	 Hl. Messe mit Kinderkirche im Pfarrsaal 
Sa	 25.01.25	 10.00 Uhr	 Impulse aus der Heiligen Schrift (s. Seite 55)

Februar
So	 02.02.25 	 09.30 Uhr	 Darstellung des Herrn, Hl. Messe mit Kerzenweihe
Sa	 08.02.25	 17.00 Uhr	 Hl. Messe mit Blasiussegen
So	 16.02.25	 10.30 Uhr	 Kinderfasching (s. Seite 56)
Sa	 22.02.25	 18.11 Uhr	 Faschingsfeier (s. Seite 57)

Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen.
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Liebe Kinder,
liebe Eltern und Großeltern,

herzliche Einladung
zur Weihnachtswerkstatt!!!

Am 15. Dezember nach der Messe oder Krippenspielprobe
ab 11 h im Jugendheim

Nach einem Mittagessen basteln wir Weihnachtsgeschenke mit 
Serviettentechnik, 

mit Glas– und 
Porzellanfarben, 

Wir gestalten Weihnachtskarten, 
naschen und verzieren Plätzchen, 

und noch  
viel mehr!!! 

Kommt  
einfach vorbei!

Bei Fragen meldet euch bitte bei Erika: erika@karsai.info
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I m p u l se  a u s  d e r  H e i l i g e n  S c h r i f t
T h e m a :

„ D a s  L u ka se v a n g e l i u m “
( Le sej a h r  C )

S a m s t a g ,  2 5 .  J a n u a r  2 0 2 5
1 0 . 0 0  b i s  1 4 . 3 0  U h r

Ganz herzlich laden wir im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Impulse aus der Heiligen 
Schrift“ ein zum Thema: „Das Lukasevangelium (Lesejahr C)“ 

Termin:	 25. Januar 2025
Uhrzeit:	 10.00 bis 14.30 Uhr (ab 09.30 Uhr Ankommen bei Kaffee und Tee möglich)
Ort:	 Pfarrsaal von St. Marien Reinickendorf (Klemkestr. 5-7, 13409 Berlin)

Die katholische Leseordnung für die Gottesdienste an den Wochenenden hat drei Lese-
jahre: A, B und C. Mit dem 1. Advent 2024 beginnt das Lesejahr C. Die Texte im Neuen Tes-
tament sind in diesem Lesejahr schwerpunktmäßig dem Lukasevangelium entnommen, 
weshalb wir uns näher mit diesem Evangelium befassen möchten. Und wer könnte uns 
besser an eine solche Thematik heranführen, als die neue Referentin für Bibelpastoral und 
Glaubenskommunikation im Erzbistum Berlin, Frau Anna Lena Salomon. Wir freuen uns 
sehr, dass wir sie für diese Veranstaltung als Referentin gewinnen konnten.

Für einen Mittagsimbiss, Getränke und Kuchen ist gesorgt.

Zur besseren Vorbereitung der Veranstaltung bitten wir um Anmeldung
bis Mittwoch, den 22. Januar 2025 bei Frau Karin Rathmann,

mobil 0176 72431398; E-Mail: karin-rathmann@t-online.de
oder über das Gemeindebüro von St. Marien.

Am Ende der Veranstaltung erbitten wir eine Spende für die Bibelarbeit in St. Marien.
Es würde uns sehr freuen, wenn dieses Thema Ihr Interesse weckt.

Es grüßen herzlich St. Englisch, G. Peter, K. Rathmann
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Herzliche Einladung 
zum 

Kinderfasching
am 16. Februar 2025 

von 10:30 – 15:00 Uhr 

im Pfarrsaal von St. Marien, Klemke Str. 5

Der Eintritt im Kostüm ist frei!! 
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Sprecherteam Gemeinderat
Pater Matthias Hecht OSA, Andrea Rösch, 
Christoph Thomas

Jugend-Reihe 
einmal im Monat samstags 16.30 Uhr
Jessica Wittig und David Vu
rkn@mail.de / david_vu9999@yahoo.de

Ministrantenstunde
einmal im Monat samstags 17.00 Uhr
David Vu und Jasmin Choroba
david_vu9999@yahoo.de

Jugendarbeit
nach Absprache
Nils Thomas und David Vu
david_vu9999@yahoo.de 

Religiöse Kindernachmittage (RKN)
Jessica Wittig, mobil 0177 412 62 25
rkn@mail.de

Gemeinde St. Rita 
Kirche und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Gruppen und Kreise

Präventionsbeauftragte der Gemeinde
Jessica Wittig
Kidskoopsued@gmail.com

Verein zur Förderung der Kirchenmusik 
in der Gemeinde St. Rita e.V.
Margit Schlottmann, Tel. 411 28 19
Bankverbindung: Deutsche Skatbank
IBAN: DE24 8306 5408 0004 0018 34

CaféTeeRita – Seniorentreff
mittwochs nach der Hl. Messe

Kolpingfamilie
dienstags 14-tägig 17.00 Uhr
Norbert Menzel, mobil 0160 306 48 15

Frauenkreis
jeden 2. Dienstag 17.00 Uhr

Spielenachmittag
jeden 1. Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr
Augustinusraum

Qi Gong
donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr
im Pfarrsaal, Windfang oder Garten
Luba Miesch, mobil 0170 186 54 57

St. Rita
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Café Rückenwind
Treffpunkt für Inhaftierte, Haftentlassene und Interessierte
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat um 17.00 Uhr im Augustinusraum

Es geht hier um Erfahrungsaustausch und Unterstützung bei Ämtergängen, Jobsuche und 
Umzügen sowie praktische Verhaltensregeln. Jeder ist willkommen, das Café Rückenwind 
zu besuchen, um dort mit Menschen zu reden oder einfach nur zuzuhören, unabhängig 
vom Ansehen der Person, des Haftgrundes, der Hautfarbe oder der Religionszugehörigkeit.
Ansprechpartner: Pfr. Stefan Friedrichowicz, mobil 0151 495 308 28

CaféTeeRita – Seniorentreff 

Jeden Mittwoch um 15.00 Uhr feiern die Senioren gemeinsam die 
Hl. Messe. Im Anschluss wird es gemütlich mit Kaffee, Tee, Keksen, Plau-
dereien und Gesang im Augustinusraum. An manchen Nachmittagen 
gibt es zusätzlich ein thematisches Programm. Herzliche Einladung an 
alle älteren Gemeindemitglieder! Auf gemütliche, gemeinsame Stun-
den freuen sich Margit Schlottmann, Gisela Mayer und Renate Welter.

Dezember
Di  03.12.24	 16.00 Uhr 	 Vorstandssitzung 
Di  03.12.24	 17.00 Uhr 	 Spieleabend
Sa  21.12.24	 16.30 Uhr	 Adventsfeier 
	 18.30 Uhr 	 Gottesdienst der Kolpingfamilie mit Ehrung der Jubilare
Januar
Di  21.01.25	 17.00 Uhr 	 Start ins neue Jahr, Vortrag von Präses Matthias Brühe

Programm der Kolpingfamilie

Die Geburt Jesu 
ist keine einmalige Geschichte, 

sondern ein Geschenk, 
das ewig bleibt. 
Martin Luther
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Termine	 Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen.

Laudes: Samstags 09.00 Uhr in der Kapelle, anschl. jeden 1. Samstag im Monat Frühstück

Dezember
So  01.12.24	 17.00 Uhr	 1. Advent, Konzert mit den Blue Ladies (s.Seite 18)
Sa	 07.12.24 	 16.30 Uhr	 „Jugend – allein Zuhaus”
			  19.30 Uhr	 Nimm und lies – AugustinusLesekreis
So	 08.12.24	 09.30 Uhr	 Gruppenstunde der Erstkommunionkinder
			  11.30 Uhr	 Familienmesse
Mi	 11.12.24	 15.00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Adventsfeier der Senioren im Pfarrsaal
	Sa	 14.12.24	 14.00 Uhr	 Religiöser Kindernachmittag (RKN) mit Übernachtung
					   (s. Seite 24)
	So	 15.12.24	 11.30 Uhr	 Gaudete-Sonntag, Hl. Messe mit der Band Rita(r)dando
Fr	 20.12.24 	 18.30 Uhr	 Bußgottesdienst
So	 22.12.24	 12.30 Uhr	 Ministrantenprobe für die Christmette
Di	 24.12.24	 15.00 Uhr	 Heiligabend, Krippenspiel
			  20.30 Uhr	 Musikalische Einstimmung		
			  21.00 Uhr	 Christmette
Mi	 25.12.24	 11.30 Uhr	 1. Weihnachtstag, Hl. Messe
Do	26.12.24	 11.30 Uhr	 2. Weihnachtstag, Hl. Messe mit den Blue Ladies
Di	 31.12.24	 17.00 Uhr	 Silvester, Jahresschlussmesse mit der Band Rita(r)dand
			  18.00 Uhr	 Jugend-Fete		
	Januar
Mi	 01.01.25	 11.30 Uhr	 Neujahr. Die Hl. Messe entfällt.
Sa	 04.01.25 	 19.30 Uhr	 Nimm und lies – AugustinusLesekreis
Sa	 11.01.25	 11.30 Uhr	 9. Ökumenischer Karnevalsgottesdienst mit dem Karneval-	
					    verband Berlin-Brandenburg
So  12.01.25	 09.30 Uhr	 Gruppenstunde der Erstkommunionkinder
			  11.30 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Neujahrsempfang
Sa	 18.01.25	 17.00 Uhr	 Ministrantenstunde
		  18.30 Uhr	 Jugendgottesdienst
Sa	 25.01.25	 16.30 Uhr	 „Jugend – allein Zuhaus”
Februar
Sa	 01.02.25	 18.30 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Aktion des Fördervereins für Musik
So	 02.02.25	 11.30 Uhr	 Hl. Messe mit Kerzenweihe
Sa	 08.02.25	 18.30 Uhr	 Hl. Messe mit Blasiussegen
So	 09.02.25	 09.30 Uhr	 Gruppenstunde der Erstkommunionkinder
			  11.30 Uhr	 Familienmesse
So	 16.02.25	 17.00 Uhr	 Orgelkonzert mit Matthias Golla (oder 23.2.25)
Ankündigung:
Fr	 07.03.25	 18.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag
					    in der Segenskirche
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Kath. Kirchengemeinde St. Rita
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St.Rita
Konventmesse der Augustiner
Adventliche Musik
Gottesdienst mit der Kolpingfamilie
Wortgottesfeier
Konventmesse der Augustiner
Jugendmesse
Gottesdienst mit den Blue Ladies
Konventmesse der Augustiner mit Sopranistin
Gottesdienst mit dem Café Rückenwind
Gottesdienst mit Kantorengesang
Gottesdienst mit den Blue Ladies

07.12.24
14.12.24
21.12.24
28.12.24
04.01.25
18.01.25
25.01.25
01.02.25
08.02.25
15.02.25
22.02.25
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Erntedankfest in der Kita
Wie in jedem Jahr beschäftigten sich die 
Kinder in der Kita nach den Sommerferien 
mit allem, was es um uns herum so zu 
ernten gibt. Die Erdbeeren, die auf unse-
ren Hochbeeten gehegt und gepflegt 
wurden, waren natürlich längst im Som-
mer im Magen gelandet. Dafür rankten 
nun die Weintrauben vom Klostergarten 
herüber, der dort wachsende Apfelbaum 
wurde begutachtet und die Kirschen vom 
Kitabäumchen geerntet. In den Super-
märkten tauchten die ersten Kürbisse auf 
und wir sprachen darüber, was Obst und 
was Gemüse ist. Bei manchen Früchten 
scheiden sich da die Geister. Weiter ging 
es mit der Frage, was denn alles für eine 
gute Ernte benötigt wird und es wurde 
fleißig in den Beeten nachgearbeitet. Auch 
unser Beet im Büchereigarten wurde für 
den Herbst neu bepflanzt, damit sich die 
Besucher daran freuen können.

Damit war das Thema natürlich nicht been-
det. Die mitgebrachten Gaben wurden 
beispielsweise zu Gemüsepuffern verarbei-
tet und bei einem gemeinsamen Frühstück 
verspeist. Viele bunte Obstteller bereicher-
ten den gedeckten Tisch. So wurde der 
Bogen vom Pflanzen übers Ernten zum 
köstlichen Schmaus geschlagen. Wie man 
es mit einem der Lieder nicht oft genug 
sagen kann: „Hast du heute schon Danke 
gesagt, für so viele schöne Sachen?“ In 
unserer Kita tun wir das.

Brigitte Puchert

Den Höhepunkt bildete dann der gemein-
same Gottesdienst mit Familien der Kita 
und der Kirchengemeinde, der in diesem 
Jahr mit Pater Ralf gefeiert wurde. „Singen 
ist wie doppeltes Beten.“ In diesem Sinne 
gaben die Kinder ihr Bestes, um Gott für 
seine Gaben zu danken. 

Dieses Foto können Sie 
nur in der Druckversion 

sehen.

Dieses Foto können Sie nur in der 
Druckversion sehen.
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Nimm und Lies
AugustinusLesekreis

Wir treffen uns in der Regel 
jeden 1. Samstag im Monat 

nach der Konventmesse und lesen die 
Bekenntnisse des Hl. Augustinus.

2. Termin: 7.12.2024 im Kolpingraum

N E U
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Auch bei unserer diesjährigen Herbstaktion 
haben uns wieder viele Helfer unterstützt. 
Besonders erfreulich war, dass diesmal 
auch Gemeindemitglieder dabei waren, die 
sich das erste Mal beteiligten, um rund um 
die Kirche zu säubern und aufzuräumen. 
Dabei hat man sich näher kennengelernt, 

Berührungsängste abgebaut und sich 
beim gemeinsamen Mittagessen über das 
Geschaffte gefreut.
Wollen Sie auch einmal mitmachen? Im 
Frühjahr 2025 bietet sich die nächste Gele-
genheit. Sie sind herzlich willkommen.

Petra Thomas

Gemeinschaftsfördernd – Herbstaktion in St. Rita

Jeder Tag in unserem Leben sollte ein Weih-
nachtstag sein, wo wir Frieden und Freude 
empfangen und austeilen. Theodor Storm
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Gottesdienst an Allerseelen mit Taizé-Gesängen
Am 2. November wurde – wie in jedem 
Jahr üblich – in unserer Kirche der Totenge-
denktag Allerseelen gefeiert. Es ist ein Tag, 
an dem wir einmal innehalten und beson-
ders an unsere Liebsten denken sollten, 
die bereits in die Ewigkeit heimgingen. Das 
geht im Alltag häufig unter.  

Für dieses Innehalten fand 
man in der St. Rita-Kirche 
die passende Atmosphäre 
vor. Violettes Licht im 
Altarraum sowie viele 
kleine, in der gesamten 
Kirche verteilte Kerzen 
sorgten für ein stim-
mungsvolles Ambiente. 

Die musikalische Gestaltung übernahmen 
die Blue Ladies mit Taizé-Gesängen. Ein 
besonderer Moment war das Verlesen der 
Namen der Verstorbenen, wobei gleichzei-
tig jeweils eine Kerze angezündet wurde. 
Danach konnten die Gottesdienstbesucher 
selbst noch eine Kerze anzünden und die 
Namen ihrer verstorbenen Lieben auf ein 
Multiboard schreiben.	       Petra Thomas

Jeder Tag in unserem Leben sollte ein Weih-
nachtstag sein, wo wir Frieden und Freude 
empfangen und austeilen. Theodor Storm
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Unsere Gemeinde lebt eine herzliche 
Willkommenskultur, die vom Geist des 
Hl. Augustinus geprägt ist. Sein Ideal der 
Gemeinschaft und Nächstenliebe inspiriert 
uns dazu, allen Menschen offen zu begeg-
nen. So begrüßt bereits nach jedem Got-
tesdienst eine Ansprechperson alle Interes-
sierten und steht für die Beantwortung von 
Fragen bereit. Um diese Ressource regel-
mäßig zu stellen, haben wir die in der Zeit 
der Corona-Pandemie eingeübte Kollek-
tensammlung zum Gottesdienstabschluss 
am Ausgang beibehalten. Die Person, die 
die Kollekte einsammelt, kann also gerne 
auch auf Angebote und Ansprechpartner 
angesprochen werden. Oft steht hier auch 
der jeweilige Zelebrant als Ansprechpart-
ner zur Verfügung.

Zusätzlich laden unsere vielfältigen Ange-
bote zum Verweilen und Kennenlernen ein, 
zum Beispiel beim offenen After-Church-
Treff nach dem Samstagabend-Gottes-
dienst, bei dem man auf aktive Gemeinde-
mitglieder treffen kann. Für die besondere 
Zielgruppe von straffällig gewordenen 
Menschen lädt jeden zweiten Donners-
tagnachmittag das Café Rückenwind zu 
Gesprächen und Entwicklung neuer Pers-
pektiven ein.

Offen für alle ist die Laudes am Sams-
tagmorgen mit den Augustinern, bei der 
wir gemeinsam beten und innehalten. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zum 

Austausch, am ersten Samstag im Monat 
sogar im Rahmen eines gemeinsamen 
Frühstücks. Und wer am Sonntag zur Fami-
lienmesse kommt, kann anschließend am 
Frühschoppen Spungk teilnehmen, auch 
wenn sie oder er alleinstehend ist oder die 
Kinder schon aus dem Haus sind.

Auch unsere Jugendarbeit ist offen für alle 
Interessierten. Der Seniorentreff lädt an 
jedem Mittwochnachmittag in fröhlicher 
Runde ein zum Beten, Singen, Rätseln 
und Plauschen. Musikalisch Interessierte 
werden beim Frauenchor Blue Ladies, der 
Band Rita(r)dando oder der Choralschola 
willkommen geheißen. Darüber hinaus 
gibt es noch weitere regelmäßige oder 
unregelmäßige Veranstaltungen, an denen 
neue Gesichter gern gesehen sind. Da 
unsere Räume auch von der evangeli-
schen Segenskirchengemeinde und dem 
Quartiersmanagement genutzt werden, 
schaffen wir auch hier einen Raum mit Will-
kommenskultur, in dem Gemeinschaft und 
Begegnung im Mittelpunkt stehen.

Eine Einladung an alle, sich angenommen 
zu fühlen und Teil unserer Gemeinschaft zu 
werden! Wir heißen Sie stets herzlich will-
kommen. Sprechen Sie uns einfach nach 
den Gottesdiensten an. 

Kilian Daske 
(Der Text wurde mit Unterstützung eines 
Chatbots erstellt.)

Willkommenskultur in St. Rita
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Die Blue Ladies auf Chorfahrt

Alle sind herzlich eingeladen zum

Neujahrsempfang
Sonntag 12. Januar 2025 um 11.30 Uhr Hl. Messe

anschl. Feier im Pfarrsaal mit Imbiss und Getränken
und den Bildern des Jahres 2024



68 Pfarrei St. Klara | Seniorenheime | Kollekten 

Wir kommen in die Seniorenheime unseres Pfarrgebiets
und besuchen einzelne Bewohner auf Anfrage.

Casa Reha „Kienhorstpark”
  jeden 1. Freitag 15.30 Uhr
  Ollenhauer Str. 26, 13403 Berlin
Domicil Amendestr. 
  einzelne Besuche
  Herbststr. 34, 13409 Berlin
Domicil Residenzstr. 
  jeden 2. Donnerstag 16.00 Uhr
  Thaterstr. 18, 13407 Berlin
domino world Tegel
  bitte Vermeldung beachten
  Buddestr. 10, 13507 Berlin
Johanniter-Stift
  jeden 4. Freitag 16.00 Uhr
  Karolinenstr. 21, 13507 Berlin

Renafan ServiceLeben
  jeden 1. Mittwoch 10.15 Uhr
  Schlossstr. 6, 13507 Berlin
Vitanas Am Schäfersee
  jeden 2. Donnerstag 15.00 Uhr
  Stargardtstr. 14, 13407 Berlin
Vivantes Sommerstraße
  jeden 2. Freitag 10.00 Uhr
  Sommerstr. 25c, 13409 Berlin
Vivantes Teichstraße
  bitte Vermeldung beachten
  Teichstr. 44, 13407 Berlin

Besondere Kollekten
01.12.2024   Sonntag	 Caritas-Kollekte für familienlose Kinder und Waisenkinder
08.12.2024   Sonntag	 Caritas-Kollekte für Obdachlosenhilfe
24.12.2024   Dienstag	 Adveniat-Opfer (in der Christmette)
25.12.2024   Mittwoch	 Adveniat-Opfer für die Kirche in Lateinamerika	
31.12.2024   Dienstag	 in den Vorabendmessen Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk
01.01.2025   Mittwoch	 Kollekte am Weltfriedenstag für das Maximilian-Kolbe-Werk
05.01.2025   Sonntag   	 Kollekte für afrikanische Katechisten (Afrikatag)
06.01.2025   Montag	 Sternsinger-Kollekte
26.01.2025   Sonntag  	 Kollekte für die Bibelarbeit in der Pfarrei
16.02.2025   Sonntag   	 Frühjahrskollekte für unsere katholischen Schulen
23.02.2025   Sonntag   	 Kollekte zur Förderung der Caritasarbeit  

Alle übrigen Kollekten werden für 
die Pfarrei erbeten.
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Heiligabend 
24.12.2024

1. Weih-
nachtstag

25.12.2024

2. Weih-
nachtstag

26.12.2024

Silvester
31.12.2024

Neujahr 
01.01.2025

Herz Jesu
21.00 Uhr Christmette 09.30 Uhr 

Hl. Messe
09.30 Uhr 
Hl. Messe

19.00 Uhr 
Hl. Messe

St. Joseph
15.30 Uhr Krippenandacht
19.00 Uhr Christmette

10.30 Uhr 
Hl. Messe

16.30 Uhr
Jahresschluss-
messe

St. Marien Matern.
15.30 Uhr Krippenandacht
23.00 Uhr Christmette

11.15 Uhr
Hl. Messe

11.15 Uhr 
Hl. Messe
Patronatsfest

St. Bernhard
15.30 Uhr
Kinder-Christmette

09.30 Uhr 
Hl. Messe

09.30 Uhr 
Hl. Messe

18.30 Uhr 
Jahresschluss-
andacht

Allerheiligen
22.00 Uhr Christmette 11.00 Uhr

Hl. Messe
11.00 Uhr
Hl. Messe

St. Marien
16.00 Uhr Krippenspiel
21.30 Uhr Musikal. 
                    Einstimmung
22.00 Uhr Christmette

09.30 Uhr
Hl. Messe

 09.30 Uhr
 Hl. Messe

17.00 Uhr
Jahresschluss-
messe

09.30 Uhr
Hl. Messe

St. Rita
16.00 Uhr Krippenspiel 
20.30 Uhr Musikal. 
                    Einstimmung
21.00 Uhr Christmette

11.30 Uhr
Hl. Messe

11.30 Uhr 
Hl. Messe 

17.00 Uhr 
Jahresschluss-
messe

11.30 Uhr 
Hl. Messe 
entfällt mögli-
cherweise
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Herz Jesu St. Joseph St. Marien 
Maternitas

Montag 09.00 Uhr

Dienstag

Mittwoch 09.45 Uhr

Donnerstag 09.00 Uhr

Freitag 18.00 Uhr

Samstag 16.30 Uhr

Sonntag  09.30 Uhr
19.00 Uhr 11.15 Uhr

Regelmäßige Andachten
Friedensandacht dienstags 17.30 Uhr, Herz Jesu
Eucharistische Anbetung freitags 15.00 - 18.00 Uhr, Herz Jesu
Herz Jesu-Andacht (Herz Jesu-Freitag) 1. Freitag im Monat, 17.00 Uhr, Herz Jesu
Eucharistische Anbetung freitags 17.00 - 17.30 Uhr, Krypta St. Bernhard
Laudes (Morgenlob) samstags 09.00 Uhr, Kapelle St. Rita  

Regelmäßige Rosenkranzgebete
montags	 09.30 Uhr	 Herz Jesu
dienstags	 14.30 Uhr	 Allerheiligen (außer in der Fastenzeit)
mittwochs	 09.15 Uhr	 St. Marien Maternitas (außer in der Fastenzeit)
1. und 3. Mittwoch	 08.00 Uhr	 St. Bernhard
donnerstags	 18.00 Uhr	 Allerheiligen 
freitags	 17.25 Uhr	 St. Marien
samstags	 11.00 Uhr	 Herz Jesu

Da sich kurzfristig 
Änderungen ergeben können, 

bitten wir Sie, die aktuellen 
Vermeldungen zu beachten. 

Gottesdienst in der Allerheiligenkapelle auf dem St. Hedwig-Friedhof
letzter Montag im Monat  10.00 Uhr

Kirchturm Allerheiligen
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St. Bernhard Allerheiligen St. Marien St. Rita

Montag

15.00 Uhr 09.00 Uhr 9.00 Uhr Dienstag

08.30 Uhr 15.00 Uhr Mittwoch

Donnerstag

18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.30 Uhr Freitag

17.00 Uhr 18.30 Uhr Samstag

09.30 Uhr 11.00 Uhr 09.30 Uhr 11.30 Uhr Sonntag

Regelmäßige Beichtgelegenheiten
freitags	 17.00 Uhr	 St. Bernhard
samstags	 16.00 Uhr	 St. Joseph  | 16.30 Uhr  St. Marien  | 18.00 Uhr  St. Rita
sonntags	 18.30 Uhr	 Herz Jesu

Christophorus-Kapelle / Vivantes Humboldt-Klinikum
Beachten Sie die Aushänge und Vermeldungen, das Konzept wird geändert. (Seite 9)

Familienmessen sind in der Regel
1. Sonntag	 09.30 Uhr	 St. Marien 
	 11.15 Uhr	 St. Marien Mat.
2. Sonntag	 11.30 Uhr	 St. Rita
3. Sonntag	 09.30 Uhr	 Herz Jesu 
sonntags, unregelmäßig: 
09.30 Uhr in St. Bernhard oder 11.00 Uhr in Allerheiligen  
    
Kinderkirche ist in der Regel
3. Sonntag      	  	 09.30 Uhr   St. Marien
letzter Sonntag/Monat	 11.15 Uhr   St. Marien Maternitas

Bußgottesdienste im Advent
Freitag 13.12.24	   18.00 Uhr St. Marien
Freitag 13.12.24	   18.00 Uhr St. Bernhard
Freitag 20.12.24	   18.00 Uhr Herz Jesu
Freitag 20.12.24	   18.30 Uhr St. Rita



Pfarrbüro St. Klara
Brunowstr. 37, 13507 Berlin | Tel. 433 84 00 | Fax 434 082 41

pfarrei@st-klara-berlin.de | www. st-klara-berlin.de

Seelsorgeteam St. Klara

Matthias Brühe – Pfarrer
matthias.bruehe@web.de
Sprechzeit: St. Marien
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr
Tel. 944 177 90 | mobil 0178 889 4222

Pater Ralf Weber MAfr – Pfarrvikar
Sprechzeit: St. Bernhard
freitags 16.00 - 17.00 Uhr
ralf.weber@erzbistumberlin.de
mobil 0151 670 031 60

Dr. Casimir Nzeh – Pfarrvikar
Sprechzeit: Herz Jesu

 montags 11.00 - 12.00 Uhr 
casimir.nzeh@erzbistumberlin.de 

mobil 0157 33 87 83 11

Pater Matthias Hecht OSA – Pfarrvikar
Sprechzeit: St. Rita
mittwochs 16.00 - 18.00 Uhr
matthias@augustiner.de
Tel. 410 094 14 | mobil 0151 288 065 46

Rui Wigand – Ständiger Diakon
Sprechzeit: St. Marien

freitags, 13.00 Uhr  - 14.30 Uhr
rui.wigand@erzbistumberlin.de

mobil 0151 25 831 833

Die Kontaktdaten der einzelnen Gemeinden finden Sie 
auf den Seiten 2 und 3 der Pfarrnachrichten.


